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Die Einrichtungen des Gesundheitswesens der
Stadt Wien.

Die Schaffung und Erhaltung umfassender lind moder¬
ner sanitärer Einrichtungen stellt eine der Hauptaufgaben der
Verwaltung einer (Großstadt vom Range Wiens dar. Im
folgenden sei darum eine Übersicht der Einrichtungen des
Gesundheitswesens der Stadt Wien gegeben.

>. S chu l a r z l w e s e u. Zur gesundheitlichen Be¬
treuung der Schulkinder, deren cs gegenwärtig rund 130.000
gibt, sind seit dem Jahre 1922 Schulärzte  bestellt. Es
bestehen 48 Schularztsprengel, in denen 40 Schulärzte im
Rcbennmte und 2 Schulärzte im Hauptamte tätig sind. Den
Schulärzten obliegt auch die sanitäre Überwachung der städti¬
schen Kindergärten, die von rund 8000 Kleinkindern besucht
werden. Die Zahl der schulärztlichenReihenuntersuchungen
betrug 1934/36 rund 56.000. Die Schulärzte haben weiters
die Blatternschuhimpfung ' in Schulen lind Kindergärten
durchzuführcn. Im Jahre 1936 fanden rund 30.000 Impfun¬
gen dieser Art statt.

2. Die Schulzahnkliniken  dienen zur Durch¬
führung aller Vorarbeiten für die Erhaltung der bleibenden
Zähne der Schulkinder und zur Unterweisung in der rich¬
tigen Zahnpflege. Es gibt 10 Schulzahnkliniken, an denen
43 Zahnärzte , eine Oberschwesterund 43 Ordinationsgehil¬
finnen beschäftigt sind. Tie Oberaufsicht über alle Schul¬
zahnkliniken führt ein Facharzt im Hauptamtc. Derzeit wer¬
den rund 129.000 Schulkinder zahnärztlich betreut.

3. Zur Bekämpfung der Tuberkulose  dienen a) die
Tuberkulosefiirsorgestcllcn, b) die Zcntralaufnahmestclle für
Tuberkulöse und Knrbedürftigc, e>0 städtische Röntgenstativ-
nen, äs die Sputumuntersuchungsstelle und v) die Unter-
suckningsstellc für Blutsenkungsreaktiou nach Fahräus.

T u b e r ku l o s e f ü r so r g e ste l l e n gibt es in Wien
derzeit 24, hievon l l städtische, 7 von Vereinen und 0 von
Krankenkassen betriebene. Unter den von Vereinen be¬
triebenen Fürsorgcstcllcn gehören 4 dem Landesver¬
eine vom Roten Kreuze  für Wien, Riederösterreich
und Burgenland und eine der Frauenhilfe vom
Roten Kreuze.  Zur einheitlichen Betriebsführung sind
alle Fürsorgestellen seit dein Jahre l92l unter der Haupt-
stelte der Stadt Wien zur Bekämpfung der Tuberkulose zu¬
sammengefaßt. Die Oberleitung der gesamten Tuberkulose¬
fürsorge in Wien obliegt einem hauptamtlich bestellten Fach¬
arzte. An den städtischen Fürsvrgcstellen sind 22 Ärzte neben¬
amtlich und 66 Fürsorgerinnen hauptamtlich beschäftigt. Im

Jahre 1935 wurden von diesem Personal 54.047 Besuche ge¬
macht und 59.096 Untersuchungen vorgcnonimen.

Die oben unter d) angeführte Z e n t r a l a u f u a h m e-
stelle  sichtet die Anträge der Tuberkulosenfürsorgestellenauf
Hcilstättenbchaudlung nach einheitlichen Grundsätzen, trifft
die Auswahl der Fälle, überprüft die Anspruchsberechtiguug
der Kranken auf Unterstützung durch die Gemeinde und be¬
stimmt die Anstalt, in die die Kranken abzugeben sind.

Tie oben unter e), ä) und o) genannten Stellen stehen
den Tuberkulosefürsorgestellenfür die erforderlichen Tpezial-
untersuchuugen zur Verfügung.

4. Zur Bekämpfung des Alkvholismus  besteht
seit dein Jahre 1926 eine städtische Trinkerfürsorgestelle, die
Trinker der dauernden Alkoholenthaltsamkeit zuführen und
ihre Angehörigen besürsorgen soll. Im Jahre 1935 wurden
220 Fälle neu ausgenommen.

5. Die seit dem Jahre l920 bestehende Beratungsstelle
für Rerven - und Gemütskranke  befaßt sich mit
der fachmännischen Untersuchung und Beratung solcher
Kranker sowie mit Interventionen bei verschiedenen Be¬
hörden und Wohlfahrtsiustitutionen im Interesse der Be¬
ratenen.

0. Eine Evidenz der K r e b s e r kr a u ku n g e n wird
seit Anfang 1933 bei der städtischen Abteilung für Gesund¬
heitswesen geführt. Ihr sind alle in den öffentlichen Kranken¬
anstalten und in ihren Ambulatorien zur Beobachtung ge¬
langten Krebsfälle bekauntzugebeu. Auch die Privatkranken¬
anstalten und die Altersversorgnngsaustalteu Wiens haben
sich bereit erklärt, dies zu tun . Im Jahre 1934 betrug die
Zahl der gemeldeten Krebsfälle 5697.

7. Die Bekämpfung der nach dem Epidemiegesetze vom
14. April 1913 anzeigepflichtigenübertragbaren (I n-
f e kt i v n s-) K r a n kh e i t e n wird von der Zentralstelle
der städtischen Gesuudheitsabteilung (Magistratsabteilung 19)
geleitet. Diese führt auch die bei Blattern , Cholera, Fleck¬
fieber, Rückfallfieber, Pest, Gelbem Fieber, Milzbrand, Rotz-
und Wutkrankheit zur Feststellung nnd Bekämpfung erforder¬
lichen Vorkehrungen selbst durch. Bei den übrigen anzeige¬
pflichtigen übertragbare » Krankheiten obliegt dies den
26 städtischen Amtsärzten der Bezirkshanptmannschaften,
denen 37 Hilfsorgane (Sauitätsrevisoren und -gehilfeni bei¬
gegeben sind.

Bei Durchführung dieser Aufgaben stehen den Amts¬
ärzten zur Verfügung: u) Der städtische Krankentrans¬
port,  der von den 4 Sanitätsstationeu im 10., 14., 17. und
20. Bez. besorgt wird, b) Die 800 Betten für Infektions-
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kranke  im Fraiiz-Jvsef -Spitat , im Withelminen-Spital,
auf der Kinderklinik und in den Kinderspitälern; im Be¬
darfsfälle tritt das Notspital mit 1«>0 Betten dazu. es Die
städtische Q u a r a n t ä n e st a t i o n zur Absonderung der
Anstcckungsverdächtigen, mit 1»t) Betten, cl) Die städtische
Desinfektionsanstalt  zur Durchführung der be¬
hördlichen Schlichdesinfektion; ihr Personal umfaßt einen
Leiter, 10 Desinfektoren und ll Sanitätsobergehilsen bzw.
Sanitätsgehilfen , e) Die hygienische Untersu¬
chn n g s st e l l e für die erforderlichen bakteriologischen,
serologischen, chemischen nnd physikalischen Untersuchungen;
hier wird auch die hygienische Kontrolle der Wasserversor¬
gung, des Badewesens nnd der Abfallstoffebefeitignngaus¬
geübt. k) Die B l a t t e r n s chn tzi m p f n n g e n werden
von den städtischen Amtsärzten , den Schulärzten, den städti¬
schen Ärzten für Armenbehandlung und Totenbeschau und
den Ärzten der Mütterberatungsstellen vorgenommen.

8. Zur Behandlung von Kranken,  die nach
dem Hcimatsgesetz vom 3. Dezember >863 Anspruch auf
Armenfürsorge haben, sind 90 Ärzte bestellt, denen bestimmte
Rayons zugewiesen sind. Die Behandlung erfolgt teils in
den Wohnungen der Kranken, teils in festgesetzten Ordina-
tionsstnirden.

9. Am Rettungswese  n beteiligt sich die Gemeinde
dadurch, daß sie das Sanität .smaterial für die von der Bun¬
despolizei in den 2l0 Sicherheitswachstubenbetriebenen Ret¬
tungsstationen beistellt. Auch für die von der Tchulabteilung
der Sicherheitswachegeleistete Erste Hilfe bei Skiunfällen im
nahen Wiener Wald steuert die Stadt Wien das Material bei.

10. Im Jahre 1933 wurde das gewerbsmäßige Blut¬
spenderwesen  von der städtischen Gesundheitsabteilung
einer Regelung unterzogen. Jeder auf Grund klinischer und
serologischerUntersuchung geeignet befundene Blutspender
wird in Evidenz genommen, überwacht und mit einen: Blut-
spenderausweis in Form eines Passes beteilt. Derzeit sind
im Kataster rund 140 Blutspender verzeichnet.

11. Die ärztlichen und amtsärztlichen
Untersuchungen  werden von einem Amtsärzte und
einer Amtsärztin (bei Frauen ) durchgeführt. Die Kanzlei¬
geschäfte besorgen zwei Beamtinnen . Alle modernen dia¬
gnostischen Behelfe werden herangezogen, erforderlichenfalls
fachärztliche Gutachten eingeholt. Im Jahre 1935 fanden
9282 ärztliche Untersuchungen statt.

12. Die Totenbeschau  wird in Wien ausschließlich
von Ärzten besorgt. Hiefür kommen die unter 8 erwähnten
Ärzte für Armenbehandlung, die Prosektoren, Prosekturs-
adjunkten sowie die Arzte der Kranken- und Humanitäts¬
anstalten in Betracht. Im Jahre 1935 betrug die Zahl der
Totenbeschaufälledurch städtische Ärzte 12.699.

Subventionierung von Vereinen und Organisationen durch
die Stadt Wien.

Wiener Vereine, Anstalten usw., die eine Subventionie¬
rung durch die Stadt Wien anstreben, haben ihre Ansuchen
bis spätestens 30. April eines jeden Jahres beim Wiener
Magistrat , Abteilung 9, einzubringen. Nach diesem Termin
einlangende Eingaben können nicht mehr behandelt werden;
sie gelten als abgelehnt.

über die bis zu dem bezeichnten Zeitpunkte eingelangten
Gesuche wird, soferne es sich um Ferialfürsorge handelt, bis
Ende Juni , ansonsten im Dezember des betreffenden Jahrs
entschieden werden.

Bei diesem Anlasse wird darauf aufmerksam gemacht, daß
nur solche Vereine, Anstalten usw. Aussicht auf Bewilligung
eines Beitrages aus städtischen Mitteln haben, die bereits
längere Zeit eine das Gemeinwohl fördernde Tätigkeit er¬
folgreich ausüben. Subventionswerber , die diesen Voraus¬
setzungen nicht entsprechen, haben keinerlei Aussicht auf Be¬
rücksichtigung.

StellenanSschreibungen.
Im Krankenhaus Lainz ist die

Stelle eines Abteilungsvorstaiidcs
-0 a» der I. Medizinischen Abteilung,
l>) an der II . Medizinischen Abteilung und
es an der Urologischen Abteilung

mit den Anfangsbezügen nach Gruppe I a, Bezugsklasse 1, Stufe l,
des Gehaltsschemas für die Verwaltungsangestellten >der Stadt Wien
zu besetzen.

Voraussetzungen der Anstellung sind : Österreichische Bundes-
bürgerschaft, Alter unter 40 Iahten , Doktorat der gesamten Heilkunde
und eine mindestens zweijährige Praxis als Spitalsarzt nach Er¬
langung des Doktorgrades und mehrjährige sachärztliche Ausbildung.

Die Dienstverpslichtung beträgt 40 Stunden in der Woche, die
Ausübung der ärztlichen Privatpraxis ist gestattet . Nach dreijähriger
zufriedenstellender Dienstleistung wird die Anstellung definitiv.

Gesuche um diese Stellen sind für a) mit der Geschästszahl
M . D . P . 4710/36 , für 6) mit der Geschästszahl M . D . P . 4711/36
und für e) mit der Geschäftszahl M . D . P . 4712/36 zu versehen und
init den Personaldokumenten und Verwendungszeugnissen zu belegen.
Die Gesuche sind mit einem Bundesstempel von 1 Schilling , die Bei¬
lagen , sofern sie nicht schon gestempelt sind, mit einem solchen von
20 Groschen zu versehen.

Die Gesuche sind bis spätestens 25. Jänner 1937 bei der Ma
gistratsdirektion -Personalgruppe , Wien , 1., Neues Rathaus , einzu¬
bringen . Bereits im Dienste der Stadt Wien stehende Bewerber haben
die Gesuche im Dienstweg vorzulegen. Diesen Bewerbern bleibt eine
bereits erworbene definitive Anstellung sowie der allsästige höhere Rang
gewahrt.

*

In der A uge n ü r z l t i che n Zentrale fiir Schul¬
kinder,  Wien , 18., Theresiengasse 39, ist die

nebenberufliche Stelle eines Augenarztes
zu besetzen.

Die Voraussetzungen der Anstellung sind : Österreichisch« Bu»
desbürgerschast , Doktorat der gesamten Heilkunde, eine mindestens
zweijährige Praxis als Spitalsarzt nach Erlangung des Doktorgrades
und mehrjährige sachärztliche Ausbildung.

Die Anstellung erfolgt vertragsmäßig , der Monatsbezug beträgt
8 200,— fiir die wöchentlich dreimalige Ordination von je 5 Stunden:
der Urlaub beträgt 1 Monat , die Kündigungsfrist 6 Wochen.

Gesuche um diese Stelle sind mit der Geschästszahl M . D - P.
5380/36 zu versehen und mit den Personaldokumenten und Verwert
dungszeugnissen zu belegen. Die Gesuche sind mit einem Bundes¬
stempel von 81, —, die Beilagen , sofern sie nicht schon gestempelt
sind, mit einem solchen von 8 —,20 zu versehe».

Die Gesuche sind bis spätestens 31 . Jänner 1937 bei der
Magistratsdirektion -Personalgruppe , Wien , 1., Neues Rathaus , ein-
zubringen . Bereits im Dienst der Stadt Wien stehende Bewerber
haben die Gesuche im Dienstweg vorzulegen.
Mielzinszuschüsse.

Die vom Magistrat der Stadt Wien in 91 Privat - und jlädr.
Althäusern im Monat Dezember 1936 an 508 Parteien bewilligten
Mielzinszuschüsse betragen monatlich S 4135,91.

In der Zeit vom 1. Jänner bis 31. Dezember 1936 wurden
zusammen an 3703 Parteien in 599 Häusern Mietzinszuschüsse mit
Monatsbeträgen von S 41.080,78 bewilligt.

Flächenwidmungs- und Bebauungspläne.
Beschlüsse und Planbeilagen sind gegen Ersatz der Vervielfältigungs¬
kosten in der M .-Abt . 9, 1. Bez., Neues Rathaus , Stiege 5, Hoch¬

parterre . erhältlich.
M .-Abt . 23/2786/36.

Kundmachung
betreffend die Auslegung eines Entwurfes zur Festsetzung des Flä¬
chenwidmungs - und Bebauungsplanes für einen Bauplatz an der
Flurschützstrabe und Siebertgasse im 12. Bezirk.

Im Sinne des 8 2, Abs. 4, der Bauordnung für Wien wird
der Entwurf in der Zeit vom 18. Jänner 1937 bis zum 1. Februar
1937 zur öffentlichen Einsicht aufgelegt.

Diese kann an allen Wochentagen in der Zeit von 9 bis 12 Uhr
in den Amtsräumen der M -Abt . 23, 1., Neues Rathaus , Stiege 5,
2. Stock, Aufbau , erfolgen . Innerhalb der Auflagefrist können von
den Eigentümern der im Plangebiet gelegenen Liegenschaften schrift¬
liche Vorstellungen eingebracht werden.

Vom Wiener Magistrat , Abt - 23,
>m selbständigen Wirkungsbereich.
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Gewerbeanmeldungen.
2. Jänner 1937.

Herbert Hardegen , Handelsagentur , 1., Börseplatz <1 — Adal¬
bert Havas , Alleininhaber der Fa . : „Adalbert Havas " , Handels¬
agentur , I ., Franz -Josefs -Kai 27. — Johann Lecha, Alleininhaber
der Fa . : „Richter L Ernsts Nachf .", Handelsagentur , 1., Johannes-
gasse 10. — Cosimo Mardesic, Großhandel mit Wein und Fisch¬
konserven, 1., Kohlmarkt 12. — Blanko Holzapfel, Strick- und Wirk¬
warenerzeugung , 1., Lothringerstratze 3. — Leykam-Josefstal , Aktien¬
gesellschaft für Papier « und Druck-Jndustrie , sabriksmätzige Erzeugung
von Papier aller Art , 1,, Parkring 2. — Johann Bosch, Fabrik für
Asphalt , Dachpappe und Teerprodukte , Gesellschaft m . b. H., sabriks-
inäßige Erzeugung von Dusfag -Feuerschutzsarben und Imprägnier¬
mitteln aller Art , 1., Rotenturmstratze 1. — Maximilian Löb, Handel
mit Getreide und Futtermitteln im großen , 1., Schottenring 23. —
Julius Lorand , Handelsagentur , 1., Seilerstätte 20. — Hollitzer
Baustoffwerke, Gefellschaft m. b. H., fabriksmäßige Erzeugung voir
Kalk und Betonwaren , 1., Stadiongasse 6/8 . — Karoline Tauber,
Konzession gemäß tz 15, Absatz 1, Punkt 1, Gew.-Ordg ., zum Be¬
triebe des Musikalienverlages mit Ausschluß des offenen Laden¬
geschäftes, 2., Praterstraße 10. — Viktor Kollmann , Großhandel mit
rohen Häuten , Fellen , Rauhwaren und tierischen Haaren , 2., Rem-
brandtftraße 36. — Robert Stich , Handelsagentur , 2., Rotenstern-
gasse 26. — Gertruds Buchwälder . Handel mit Textilwaren , 3.,
Landstraße Hauptstraße 78. — Rudolf Albert Sponer , Friseur -,
Raseur - und Perückenmachergewerbe, 3., Neulinggasse 15. — Leo-
poldine Schmidek, Erzeugung von Modellton und Plaftelin , 5., Ein-
sicdlergasse 42 . — Kazyel Heilpern , fabriksmäßige Erzeugung von
Schuhen , 6., Gfrornergasse 10. — Rudolf Romanovsky , Schuhmacher-
gewerbe, 6., Laimgrubengasse 16. — Marie Schuch, Stickergewerbe
mit Ausnahme der Gold -, Silber - und Perlenstickerei, 6., Maria-
hilferstraße 51. — Anton Belie , Handelsagentur , 7., Bad Hausgasse 5.
— Ferdinand Binder , Marktviktualienhandel , 7., Markthalle Burg¬
gasse 78, Stand 159/161 . — Peter Stangl , Betrieb einer elektri¬
schen Wäscherolle, 7.) Kandlgasse 10. — Peter Stangl , Übernahme
von Wäsche zum Waschen und Bügeln , 7., Kandlgasse 10. — Ri¬
valdo Picco , Gemischtwarenhandel , 8 ., Langsgasse 69. — Barbara
Dvorak , Handel mit Lebens -, Kaffee-Ersatzmitteln , Reis , Südfrüch¬
ten , Konserven aller Art , Flaschenbier und Artikeln des täglichen
Haushaltverbrauches , soserne letztere nicht an den großen Befähi¬
gungsnachweis gebunden sind, 8., Lerchengasse 4. — Karl Grab¬
meier , Schuhmachergewerbe, 8., Piaristenaasse 46 . — Anton Krump-
holz, Schlossergewerbe, 10., Angeligasse 37. — Franziska Regner,
Handel mit Kurz-, Spiel -, Galanterie -, Papier -, Schreib - und Zeichen¬
waren , 10., Antonsplatz 27. — Anton Jecho , Konzession zur Ver¬
mittlung des Kaufes , Verkaufes und Tausches , der Pachtung und
Verpachtung von Realitäten und zur Vermittlung von Hypothekar¬
darlehen (Realitätenvermittlung ), 10., Keplergasse 18. — Sofie Aß¬
mann , Handel mit Radioapparaten und deren Bestandteilen , 10.,
Troststratze 61/66 . — Adolf Felder , Alleininhaber der Fa . : Adolf
Felder , Handel mit Motorrädern und deren Bestandteilen , 12., Arndt-
stratze 39 . — Jeanette Goldschmied, Strick- und Wirkwarenerzeugung,
12., Werthenburggasse 3. — Josef Morawa , Fleischhauergewerbe,
16 ., Lerchenfeldergürtel 23 . — Ing . Rudolf Bohmann , Konzession
gemäß § 15, P . 1, Gew.-Ordg ., zum Betriebe des Verlagsbuchhan-
dels , 16., Menzelgasse 15, ident , mit Brunnengasse 29. — Katharina
Kolar , Handel mit Kolonial - und Spezereiwaren , gebrannten geisti-
gen Getränken in verschlossenen Gefäßen , Lebensmitteln und Artikeln
des täglichen Haushaltbedarses , soweit deren Verkauf nicht an den
großen Befähigungsnachweis gebunden ist, 20., Treustraße 42. —
Offene Handelsgesellschaft , Verlag B . T . B . Branchentslephonbuch
Holpern L Ea ., Konzession gemäß ß 15, Pkt . 1, der Gew.-Ovdg .,
zum Betriebe des Verlagsbuchhandels mit Ausschluß des offenen
Ladengeschäftes, 20 ., Wallensteinstraße 21.

4. Jänner 1937.
Antonie Rosinger , Handel mit Stoffresten , Textil - und Wirk¬

waren , 2., Blumauergasse 20. — Johann Ladänyi , Alleininhaber der
Fa . : „Bondy , Marion L Co .", Handelsagentur , 2., Gr . Mohren¬
gasse 14. — Bensch Felder , Handel mit Leder und Schuhmacher-
zugehör mit Ausschluß der in der Min .-Ddg ., B .-G.-Bl . II,
Nr . 323/34 , genannten Waren , 2., Schisfamtsgasse 18. — Wilhelm
Holl , Konzession zur Vermittlung des Kaufes , Verkaufes und Tau¬
sches, der Pachtung und Verpachtung von Realitäten sowie zur Ver¬
mittlung von Hypothekardarlehen (Realitätenvermittlung ), 3., Ungar¬
gasse 18. — Julius Tlntner , Erzeugung von Lampenschirmen aus
Papier mit Ausschluß jeder an einen Befähigungsnachweis gebunde-
neu Tätigkeit , 4 ., Friedrichstraße 3. — Hans Spira , Photographen¬
gewerbe mit Ausschluß der Porträtphotographie , 4., Friedrichstraße 3.

— Helene Wieder, Handel mit Eiern , Butter , Geflügel , Obst und
Waldfrüchten , 4., Rainergasse 18a . — Josef Wosala , Christbaum-
handcl, 4 ., Resselpark. — Ing . Erich Schüler , Handel mit Maschinen
aller Art , 4 ., Schelleingasse 8. — Manfred Schneider , Handel mit
Briefmarken und einschlägigen Artikeln zu Sammlerzwecken , 1., Wied-
ner Gürtcl 64. — Josef Heissenberger, Kleidermachergewerbc, be¬
schränkt auf die Erzeugung von Herrenkleidern, 5., Grrtengasse 18.
— Hermann Porges , Darlehensvermittlung mit Ausschluß jeder
Tätigkeit , die an eine besondere Bewilligung (Konzession) gebunden
ist, 6., Getreidemarkt 7. — Richard Kraus , Kleidermachergcwerbe, be-
schränkt auf die Erzeugung von Damenkleidern , 6., Gfrornergasse 11.
— Magdalena Lindner , Handel mit Parfümerie - und Material-
waren , Toilette -, Bade - und Haushaltartikeln , 6., Gumpendorfer-
straße 54. — Leopold Dermotta , Alleininhaber der Fa . : „Leopold
Dermotta ", fabriksmäßige Erzeugung von Hüten , 6., Mollarvgasse
Nr . 85 a. — Franz Holzhäuser, Großhandel mit Schokolade und
Zuckerwaren, 6., Webgasse 30. — Mia Apselschnitt , Großhandel mit
Wäschewaren, 9., Clusiusgasse 10. — Henriette Deutsch, Kleinhandel
mit Brennmaterialien , 10., Antonsplatz 16. — Marie Fleck, Handel
mit Kanditen , Zuckerbäckerwaren, Schokoladen, Lebzeltwaren , Ge¬
frorenem mrd Erfrischungsgetränken , 10., Arthaderplatz 1. — Alois
Wostal, Handel mit gebrauchten Briefmarken und einschlägigen Kurz¬
waren , 10., Reumannplatz 14. — Hermine Zehetner , Handel mit
Lebensmitteln und Haushaltungs - sowie Küchenbedarssartikeln unter
Ausschluß der Waren , deren Verkauf gemäß der Vdz . B .-Ä -Bl . II,
Nr . 326/34 , an den großen Befähigungsnachweis gebunden ist, 10.,
Rotenhosgasse 13. — Therese Kleindel, Erzeugung von Waschkleidern,
Schlafröcken uird Blusen sowie Kinderkleidern im Rahmen des
Wäschewarenerzeugungsgewerbes , 12., Roesnergasse 1. — Elisabeth
Schwing , Handel mit Spezerei -, Kolonialwaren , gebrannten geistigen
Getränken in handelsüblich verschlossenenGefäßen und mit Flaschen¬
bier sowie mit Artikeln des Haus - und Küchenbedarfes mit Aus¬
schluß von solchen, deren Verkauf an eine Konzession gebunden ist,
12., Wolfganggasse 18. — Dora Hajek, Miedererzeugung , 14., März-
straße 55. — Alois Lukabauer, Laslsuhrwerksgewerbe mit Pserde-
betrieb mit der Beschränkung der Betriebsmittel aus die Verblendung
von einem Paar Pferden , 14-, Oelweingasse 2. — Offene Handels¬
gesellschaft Feinwaschanstalt „Lilie" , Mizner L Sohn , Wäscher- und
Wäschebüglergewerbe, 16., Lienseidergasse 19/21 . — Offene Handels¬
gesellschaft Feinwaschanstalt „Lilie", Mizner L Sohn , Betrieb einer
elektrischen Wäscherolle, 16., Lienseldergasse 19/21. — Karoline
Ruthner , Marktfahrevgewerbe mit Ausschluß aller Waren , deren Ver-
kauf gemäß der Vdg . vom 26. 10. 1934, B .-G.-Bl . 11/326, an den
großen Befähigungsnachweis gebunden ist, 16., Menzelgasse 3. —
Julie Fürst , Gemischtwarenhandel unter Ausschluß jener Waren , deren
Verkauf an eine Konzession gebunden ist, 17., Dornerplatz 10.

5. Jänner 1937.
Kommanditgesellschaft , Bühnen - und Musikalienverlag Josef

Weinberger , Buchhandel , beschränkt auf den Verlag von Auffüh¬
rungswerken , und Musikalienverlag , 1., Mahlerstraße 11. — Adele
Horn , Handel mit Lebensmitteln , einschließlich Kolonial - und Spe¬
zereiwaren sowie mit gebrannten geistigen Getränken und Flaschen¬
bier unter Nachsicht vom großen Befähigungsnachweis gemäß § 13 d,
Abs. 1, 3. Satz der Gew .-Ordg. und mit der Beschränkung der Gül¬
tigkeit auf den Standort 2., Ausstellungsstraße 63, ferner Handel mit
Haushaltungsartikeln mit Ausschluß der in der Min .-Vdg ., B .-G .-
Bl . II Nr . 323/34, genannten Waren , 2., Ausstellungsstraße 63. —
Jda Kral , Handel mit Lebensmitteln einschließlich Kolonial - und
Spezereiwaren , gebrannten geistigen Getränken , Flaschenbier sowie
Haushaltungsartikeln mit Ausschluß von Material - und Farbwaren,
2., Czerningasse 4. — Leonhard Mosberg , Fleischhauergewerbe, 3-,
Großmarkthalle , Abteilung für Fleischwaren . — Fa . : „Alfred Gra-
zinger ", Alleininhaber Alfred Grazinger , Großhandel mit Getreide,
Landes - und Mahlprodukten sowie Futtermitteln , 4., GußlMsslraße
Nr . 2. — Maria Fritsch , Spielwarenerzeugung ! mit Ausschluß jeg¬
licher an einen Befähigungsnachweis gebundenen Tätigkeit , 4., Heu-
mühlgasse 13. — Richard Leitner , Gcmischtwarenhandel , 6 ., Königs¬
klostergasse 2. — Stephan Friedl , Gemischtwarenhandel , 7., Halb¬
gasse 1. — Friedrich Stauch , Großhandel mit Lederkonservierungs¬
mitteln , 7., Kaiserstratze 70 a . — Erich Haim , Handel mit Roh¬
material für Drechsler und mit Galanteriewaren sowie Bijouterie¬
waren , 7., Neubaugürtel 18. — Friüwich Leiter , Handel mit chirur-
gischen Instrumenten , medizinischen Apparaten und Artikeln zur
Krankenpflege, 9., Mariannengasse 11. — Anna Schießet , Wäsche¬
warenerzeugung , 9., Seegasse 17. — Bruno Ruzicka, Handelsagentur,
13., Einwanggasse 23. — Österreichischer Touristenverein „Berg-
freunde ", Handel mit Touristen - und Sportausrüstungs - und Be¬
darfsgegenständen , Fahrrädern und deren Bestandteilen , 14., Diefen¬
bachgasse 36. — Offene Handelsgesellschaft „Jungbauer L Co .",
Schubmachergewerbe , 14., Sch Wendergasse 33 . — Friedrich Montag,
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Handel mit Sportartikeln , 16 ., Hyrtlgasse 32 . — Marie Braun,
Markt » iktualienhandel nach Maßgabe der marktbehördlichen Zu¬
lassungsbewilligung , beschränkt aus den Verkauf von Gemüse , Grün-
waren , Zwiebeln , Knoblauch und Kartoffeln , 16., Payergasse 4 . —
Dr . Ing . Olivier Camille Agönor Barbey , Durchführung von geo-
elektrischen Untersuchungen zum Zwecke der Feststellung von Erdöl¬
vorkommen , 19 ., Grinzinger Steig Nr . 9 . — Stephanie Koreak , Vik-
tualienhandel , 20 ., Hannovermarkt , Stand Nr . 78 . — Pauline Hoch¬
stim , Stickergewerbe mit Ausschluß der handwerksmäßigen Gold -,
Silber - und Perlenstickerei , 20 ., Rauscherstraße 14 . — Bertha Mar¬
garetha Ecker, Naturblumenbinderei und Naturblumenhandel , 21 .,
Floridsdorser Markt , Stand 59.

7 . Jänner 1937.
Walter Spiegel , Entwurf und Verfassung von Reklametexte»

aller Art , Entwurf von Reklameplakaten und Reklamedrucksorten , Ent¬
wurf für farbenphotographische Reklamebilder , Beratung in reklame¬
technischen Angelegenheiten und Sammlung und Veröffentlichung von
Reklameankündiguirgen , 1 ., Fischhof 3 . — Leopold Kohn , Handel mit
Wolle , Handarbeiten und einschlägigen Bedarfsartikeln , 1., Laurenzer-
berg 3 . — Walter Jonas -Schachtitz , Alleininliaber der Fa . : „Adolph
Jonas " , Handel mit Gold - und Silberwaren und Juwelen , 1., Nag¬
lergasse 3 . — Franz Josef Humhal , Wäschewarenerzeugung , beschränkt
auf die Erzeugung von Krawatten sowie Herren - und Damenwäsche,
1., Opernring 9 . — Grete Fleischer , Handelsagentur , 1 ., Rotenturm-
straße 31 . — Richard Goldmann , Handel mit Edelsteinen , Brillan¬
ten , Perlen sowie echtem Schmuck , 1 ., Schottenring 35 . — Ludwig
Adalbert Pranel , Handel mit Lebensmitteln , Kolonial - und Spe¬
zereiwaren , gebrannten geistigen Getränken in handelsüblich verschlos¬
senen Gefäßen , Flaschenbier und Gegenständen des täglichen Haus¬
haltverbrauches , 1., Tiefer Graben 34 . — Siegfried Grosser , Allein¬
inhaber der Fa . : „S . Grosser " , Handelsagentur mit Gold - und Sil¬
berwaren , Bijouterie , und Galanteriewaren sowie Uhren , 1 ., Weih¬
burggasse 10/12 . — Hans Prym , Alleininhaber der Fa . : „William
Prym " , Wäschewarener 'eugung im großen , 3 ., Baumgasse 42 . —
Josefine Pollak , Gast - und Schankgewerbe in der Betriebsform einer
Branntweinschänke , 7 ., Neubaugürtel 38 . — Offene Handelsgesell¬
schaft „ Franz Geisberger L Söhne " , Schlossergewerbe , 13 ., Linzer¬
straße 163 . — Offene Handelsgesellschaft „M . Nissel " , Handel mit
Strümpfen , Socken , Schuhzugehör und Einlagen , 15 ., Märzstraße 13.
— Anna Kapuscha , Gemischtwarenhandel unter Ausschluß jener
Waren , deren Verkauf an eine Konzession gebunden ist, 17 ., Beheim-
gasse 26 . — Friederike Kremlacek , Kleidermachergewerbe , beschränkt
auf die Erzeugung von Damenkleidern , 17 ., Kalvarienberggasse 35.
— Johann Tamasko , Garagierung fremder Kraftfahrzeuge , 17 .,
Pezzlgasse 31 . — Pauline Hochtim , Vordrucken , Plissieren und
Knopfeinpressen , 20 ., Rauscherstraße 14.

8 . Jänner 1937.
Franz Svejnoch , Personentransport mit dem Platzkraftwagen

Nr . 2300 , 1 ., Helferstorferstraße 19 . — Paul Beer , Handelsagentur,
2 ., Franz -Hochedlinger -Gasse 10 . — Osias Berg , Großhandel mit
Gold - , Silberwaren und Juwelen , 2 ., Rembrandtstraße 19 . — Ro-
bert Polower , Anfertigung von Reklamezeichnungen und Reklame-
Plakaten unter Ausschluß der im § 15 , Pkt . 1, Abs . 1, der Gewerbe¬
ordnung angeführten Vervielfältigungstätigkeit , 2 ., Scholzgasse 13.
— Leopold Gewürz , Großhandel mit Feuerzeugen , 2 ., Wolmut-
straße 19 . — Ing . Herbert Bandian , Harrdel mit elektrotechnischen
und wärmetechnischen Apparaten , 4 .,, Operngasse 11 . — Leopold
Nitterl , Großhandel mit Ofen , Heiden , Berg - und Hüttenprodukten,
6 ., Mollardgasse 18 . — Anna Franke , Sticken , Vordrucken , Schablo¬
nenerzeugung und Handarbeiten aus textilem Material , 6 ., Mollard-
gasse 85a . — Franz Josef Sterba , Handelsagentur , 7 ., Andreas¬
gasse 8 . — Josefine Tucek , Zuckerbäckergewerbe , 7 ., Mariahilferstraße
Nr . 62 . — Josef Otto Walter , Großhandel mit Lebensmitteln , Ko¬
lonial - und Spezereiwaren , 7 ., Neubaugasse 18 . — Carlo Pace , Pa¬
pier -, Kur ; - , Galanteriewaren - und Rauchrequisitenhandel , wie bei
Tabak -Trafiken üblich , 12 ., Stadtbahnstation Meidlinger Hauptstraße,
Kiosk . — Anna Zaula , Kleidermachergewerbe , beschränkt auf die
Erzeugung von Damenkleidern , 15 ., Clementinengafse 6 . — Franz
Racz , Wäscher und Wäschebllgler , 16 ., Anzengruberplatz 17 . — Josef
Koch , Hairdel mit Zuckerwaren im großen , 16 , Habichsrgasse 30 . —
Karoline Czerwenka , Marktsiktualienhandel nach Maßgabe der markt¬
behördlichen Zulassungserklärung , gültig für Gemüse , Obst , Kairtosfeln,
Butter und Eier , 17 ., Dornerplatz , Stand Nr . 50 . — Otto Witz¬
mann , Geschäfts - und Wohnungsvermittlung , 17 ., Geblergasse 51.
— Josefine Mainau , Notenkopieren , beschränkt auf handschriftliche
Arbeiten , 17 ., Waldegghosgasse 27 . — Franz Zimmermann , Handel
mit Lebensmitteln und Haushaltungsartikeln unter Ausschluß der
iir der Min .-Vdg . vom 26 . 10 . 1934 , B .-G .-Bl . 326/34 , angeführten
Waren , 18 ., Bischof -Faber -Platz 3 . — Emanuel Engel , Konditoren¬

gewerbe , beschränkt auf die Erzeugung von Kanditen , 18 ., Hocke¬
gasse 21 . — Hermann Schmidt , Wildbret - und Geflügelhandel , 18 .,
Johann -Nepomuk -Vogl -Platz , Stand 2H. — Hermann Schmidt,
Marktviktualienhandel , 18 ., Johann -Nepomuk -Vogl -Platz , Stand 20.
— Anna Prochaska , Milchtrinkballe , 18 ., Obere Zierleiten , Gst . 293,
E .-Z . 87 , Salmannsdorferhöhe . — Barbara Röfch , Sticker -, Vor¬
drucker- , Plissierer - und Knopfeinpressergewerbe , 18 ., Schulgasse 36.
— Leopold Popp , Handel mit Wurstwarcn im großen , 18 ., Wäh-
ringer Gürtel 127.

9 . Jänner 1937.
Offene Handelsgesellschaft „M . Frank " , Gemischtwarenhandel

und Flaschenbierverschleiß , 1 ., Elisabethstraße 8 . — Rudolf Löb,
Handel mit Eisen und Metallwaren , l ., Färbergasse 6 . — „ Tawig " ,
Tapctenhaus der Tapezierer Wiens A .-G ., Handel mit Tapeten und
Tapetenzugshör , 1., Heßgasse 2 . — Offene Handelsgesellschaft „Egrs
L Co ." , Handel mit Pelzwaren , 1., Kärntnerftraße 4 . — Rosa
Sachs , Stickergewerbe , 1., Rotgasse 6 . — Franz Josef Vobruba,
Personsntransport mit dem Platzkraftwagen Nr . 2798 , 1., Schotten¬
ring (Sühnhaus ) . — Therese Kohn , Erzeugung chemisch -technischer
und chemisch -kosmetischer Produkte mit Ausschluß jeder an einen Be-
fähigungsnachtveis gebundenen Tätigkeit , 1 . , Tiefer Graben 19 . —
Offene Hairdelsgesellschaft „Adolf Steinherz " , Handel mit Textilien,
1 ., Vorlausstraße 4 . — Ernst Schwarcz , Hcmi ^ l mit Fische » unter
Ausschluß von Fischkonserven , 2 ., Nickelgasse 6 . — Ernst Larisch,
Handelsagentur , 2 ., Pafsrathgasse 5 . — Friedrich Hornicek , Raseur -,
Friseur - und Perückenmachorgewerbe , 2 ., Sterneckplatz 15 . — Josef
Paul Svreek , Kleidermachergewerbe , 5 ., Margaretenstraße 138 . —
Bernhard Max Kniely , Großhandel mit Pappe , 5 ., Schönbrunner-
slraße 141 . — Hersch Greif , Alleininhaber der Fa . : „Elephantia H.
Greif " , Handel mit Kaffeehaus -Spielrequisiten und Einrickitungs-
gegenständen sowie mit Spielwaren , Drechslerwaren und Rauchrequi¬
siten , 6 ., Gumpendorferstraße 93 . — Rudolf Dörge , Beratung über
geschäftliche Anwerbung durch Inserate und sonstige geschäftliche
Ankündigung sowie Entwürfe für solche, jedoch mit Ausnahme jener
Tätigkeit , die in den Rahmen eines handweÄsmäßigen Gewerbes
fällt oder an eine besondere Bewilligung (Konzession ) gebunden ist,
6 ., Mariahilferstraße 85/87 . — Rudolf Dörge , Sammeln von An¬
kündigungen geschäftlicher Art und deren Veröffentlichung an allge¬
nrein zugänglichen Stellen , 6 ., Mariahilferstraße 85/87 . — Etelka
Eisler , fabriksmäßige Erzeugung von Damenkleidern , 6 ., Stumper-
gasse 42 . — Magdalena Spath , Gast - und Schankgewerbe in der Be¬
triebsform eines Gasthauses , 7 ., Lindengasse 43 . — Olga Stein,
Gastwirtsgewerbe , 7 ., Neubaugasse 64 . — Wilhelm Medwenitsch,
Handel mit Radioapparaten , elektrotechnischen Artikeln und mit
Grammophonen sowie mit Zubehör und Bestandteilen aller genann¬
ten Handelsartikel , 10 ., Favoritenstraße 77 . — Ignaz Musil , Handel
mit Obst und Gemüse , 10 ., Quellenstraße 67 . — Hugo Löwy , Handel
im große » mit Hüten , Hutzugehören , Kappen und Galanteriewaren,
12 ., Ratschkygasse 14 . — Magdalena Waringer , Fragnergewerbe , 13 „
Beckmanngasse 63 . — Josef Winkler , Handel gemäß ß 38 , Abs . 1,
der Gewerbeordnung (Gemischtwarenhandel ) , 13 , Sechshauserstraße
Nr . 89 . — Sofie Madirazza , Papier -, Kurz - , Galanteriewaren und
Rauchrequisitenhandel , 14 ., Meiselstraße 3 . — Karl Josef Wach,
Spenglergewerbe , 14 ., Ullmannstraße 36 . — August Amon , Handels¬
agentur , 15 ., Goldfchlagstratze 1 . — Franz Friedrich Papez , Handel
mit Lebensmitteln , Spezerei - und Kolonialwaren , gebrannten geisti¬
gen Getränken in handelsüblich verschlossenen Gefäßen und Flaschen¬
bier sowie Artikeln des Haus - und Küchenbedarfes , 15 ., Hütteldor-
ferstraße 28 . — Rudolf Retsch , Handel mit Papier , 16 ., Gansterer-
gasse 13 . — Offene Handelsgesellschaft Feinwaschanstalt „Lilie " . Miz-
ner L Sohn . Übernahme zum Chemischputzen (Kleiderreimgen ), 16 .,
Lienfeldergasse 19/21 . — Offene Handelsgesellschaft Feinwaschanstalt
„Lilie " , Mizner L Sohn , Übernahme zum Färben , 16 ., Lienfelder-
gasse 19/21 . — Viktor Gustav Bieszmer , Handelsagentur , 20 ., Trai¬
sengasse 18 . — Solomon Tauber , Wäschewarenerzeugung , 20 ., Wallen¬
steinstraße 33 . — Anna Kovarik , Kleidermachergewerbe , beschränkt
auf die Erzeugung von Damenkleidern , 20 ., Wehüstraße 94.

Arbeits - u . Lieferungsvergebungen.
Die Anbotsbehelfe (Pläne , Kostenanschläge , Bedingnisse

usw .) können , falls nicht etwas anderes angegeben ist , in der
betreffenden Magistratsabteilung während der gewöhnlichen
Amtsstunden eingesehen werden.

Die Bedingnisse können , falls verkäuflich , im Druck¬
sortenverlag der städtischen Hauptkasse bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschrie¬
benen Form zu überreichen.



Nr. 3 Amtsblatt der Stadt Wien 5

Verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ans¬
gestattete Anbote werden nicht berücksichtigt.

Der Stadt Wien bleibt die freie Auswahl unter den Be¬
werbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magi¬
stratsabteilung erteilt.

»

Die M.-Abt. 31, I., Neues Amtshaus , 1. Stock, Zim¬
mer 13, vergibt beim Bau der städtischen Hauptschule in
Aspern,  21 ., Langobardenstraße-Oberdorfstraße, die Bau¬
tischlerarbeiten.

Anbotsverhandlung am 27. Jänner 1937, 9 Uhr 15 Mi¬
nuten in der M.-Abt. '31.

Vom Wiener Magistrat , Abt. 31,
im selbständigen Wirkungsbereich.

Tie M.-Abt. 44, 1., Neues Amtshaus , Ebeudorferstr. 1,
2. Stock, beabsichtigt, Reis,  glaciert , u. zw. Bassein und
Splendore (Nationalmarke) anzukaufeu.

Nähere Auskünfte werden an Sprechtagen (Dienstag
und Donnerstags von 9 bis 13 Uhr in der M.-Äbt. 44 erteilt.

Anbote sind bis längstens 2k. Jänner 1937, 13 Uhr,
dortselbst zu überreichen. '

Die M.-Abt. 44, 1., Neues Amtshaus , Ebendorferstr. 1,
2. Stock, beabsichtigt, Essig - und Salzgurken  in
5-Liter-Leihgläsern und Salzgurken,  offen , anzukaufen.

Nähere Auskünfte werden an Sprechtagen (Dienstag
und Donnerstags von 9 bis 13 Uhr in der M.-Abt. 44 erteilt.

Anbote sind bis längstens 21. Jänner 1937, 13 Uhr,
dortselbst zu überreichen.

Voni Wiener Magistrat , Abt. 44,
im selbständigen Wirkungsbereich.

Baubewegung
Neubauten.

10. Bezirk:  An der Laaerftraße , E .-Z . 1686/X , Gst. Nr . 1450/15,
Einfamilienhaus , Marie Musch, Bauführer Mm.
Karl Raab (Bb 775s.

13. Bezirk:  Geylinggafse , E .--Z . 161, Ober -St . Veit , Kleinwohn¬
haus mit 14 Wohnungen , Gemeinnützige Ein - u.
Mehrfamilienhäuser Baugesellschaft, Bauführer Bm.
Ing . Maximilian Soefer (G 534/36 ).

17. Bezirk:  Klampfelberggasse , Gst. Nr . 790/1 , 791/2 , 793/1 , E .-Z.
634/Dornb ., Einfriedung ;, Josef Wilfinger , Baufüh¬
rer Bm . Hans Smolak (4790/36 ).

„ „ Klampfelberggasse, 704/13, P . 1, 1127, Sommerhütte,
Jol )anna Schreiber , Bauführer Zm . Joh . Arthofer
(4810/36).

„ „ Waldandacht . 257/14 , P . 11, 12, E .-Z . 308/N ., Som¬
merhütte , Maria Bohuslav , Bauführer Bm . Hans
Deutsch, Zm . Rudolf Els (4992/36 ).

21. Bezirk:  K .-P . 554/5 , Siedlersiraße am Schleppgeleise, Gdb.
Gr .-Jedlersdorf I, Siedlungshaus , Rudolf und Jo¬
hanna Frühwirt , Bauführer Bin . I . Löwitfch (B
937/36 ).

„ „ Kagranerplatz 39, beim Friedhof , Werkftätte, Wenzel
Bartak , Bauführer Zm . L. Geiger (B 941/36 ).

„ „ Parz . 389 u. 386, E .-Z . 1785, Gdb . Gr .-J . I , Werk-
zeughlltte , Ferdinand Doppler , Bauführer Zm . Jg.
Köck (B 942/36 ).

„ „ Gst. 1201/9, E .-Z . 1239, Wagramerstraße 135, Fa-
inilienhaus , Friedr ., Franziska u. Friederike
Striegl , Bauführer Bin . A. Sallaberger (B948/
36).
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21. Bezirk:  Parz . 8, Langobavdenstraße 15, Garteiihlltte , Barbara,
Franz u. Marie Mayerhofer , Bauführer Mm . Karr
Raab (B 949/36).

„ „ Parz . 4, Gdb . Hirfchstetten, Gartenhütte , Josef u.
Anna Wichtl, Bauführer Bm . A. Sallaberger (B
950/36 ).

„ „ Gst. 1201/11 , E .-Z . 1239, Gdb . Kagran , Fami¬
lienhaus , Rosina Nohava , Bauführer Bm . A. Sal¬
laberger (B 951/36).

„ „ Parz . 389 u . 386, E .-Z . 1785, Gdb . Gr .-Jedlersdorf I,
Werkzeughütte , Josef Sommer , Bauführer Zm . Jg
Köck (B 955/36).

„ „ E .-Z . 1467, Parz . 19, Gdb . Leopoldau , Einfamilien¬
haus , Ignaz u. Klementine Leder, Bauführer Bm.
Heim . Harasko (B 957/36).

„ „ K.-P . 386 u . 389, E .-Z . 1785, Gr .-Jedlorsdorf i,
Werkzeughütte, Otto Swoboda , Bauführer Zm . I.
Krejei (B 958/36).

„ „ E .-Z . 179, Gst. 19/1, Gasse 22, Schwarzlackenau , Ver¬
kaufshütte , Franz Hampel , Bauführer Zm . Karl
Gindra (B 961/36).

„ „ Josef -TürkMaffe , Gst. 301, Block 34, E .-Z . 179, Sied¬
lungshaus , Johann u . Marie Hojac , Bauführer
Bm . I . Janouschek (B 966/36).

Um- und Zubauten.
1. Bezirk:  Jafomirgottstraße 8, Bauabänderung , Bauführer Bm.

Jos . Lorenz (21.293).
„ „ Kärntnerring 2, Personenaufzug , Häussrverw . Edm.

Melcher u . Ing . Steiner , Bauführer Bin . Edmund
Melcher u . Ing . Steiner (21.303).

„ „ Schauslergasse 2, Bauabänderung , Bauführer Bauges.
H . Rella L Co. (21.310).

„ „ Ebendorferstratze 10, Bauabänderung (Wohnung ), Ar¬
thur Pollak -Rudin , Bauführer Bm . Peter Brich (3).

„ „ Liebenberggasse 7, Bauabänderung , Hagelschaden-Er¬
hebungsbüro , Bauführer Mm . Hans Nebauer (19).

„ „ Lichtensteg 2, Bauabänderung , Bauführer Allg . Bau¬
gesellschaft A. Porr (65).

„ „ Weihburggasse 3, Bauabänderung , Hausinhabung,
Bauführer Bm . Alois Kätscher (99).

„ „ Rotenturmstraße 5, Bauabänderung , Franz Schröpfer,
Bauführer Bm . Eduard Frauenseld u . Berghos (113).

„ „ Postgasse 2 u . 4, Bauabäüderung , Dominikanerkon-
vent , Bauführer Wayß u. Freytag ^A .-G ., u . Mei-
nong Ges. m. b. H. (172).

„ „ Seilerstätte 18—20, Bauabänderung , Hausverw . Kurt
Kreißt , Bauführer Bm . Ing . Robert Wahle (180).

„ „ Schrottgießergasse 1, Bauabändsrung , Bauführer Bm.
Karl Kaßner (21.294).

2. Bezirk:  Ausstellungsstraße 39, Bauabänderung , Agnes u. Sta¬
nislaus tzcrak , Bauführer Bm . Leop. Hausenberger
(44).

„ „ Taborstraße 18, Bauabänderung , I . Gutmannschs
Hausverwaltung , Bauführer Bm . Ing . H. Kirschen-
bäum (66).

„ „ Kl . Pfarrgasse 12, Bauabänderung , Franz Serek, Bau¬
führer Bm . Karl Eugen Demel (107).
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3. Bezirk:  Stammgasse 2, Bliitengasse 4, Blattgasse 5. Blüten-
gasse 2, Umban , Hübner u, Co, , Bauführer Bm,
F , Krombholz n , L. Krauba (58).

6 , Bezirk:  Gumpendorfefitraße 40, Bauabänderuirg , Buch- und
Kunstdruckerei „Steyrermühtt , Bauführer Bni , Rud,
Schoderböck (108),

„ „ Gumpendorferstraße 42, Bauabänderung , Buch- und
Kunstdruckerei „Steyrermiihl ", Bauführer Bm , Rud,
Schoderböck (109),

„ „ Sonnenuhrgasse 3, Bauabänderung , Fortbildungsschul-
rat , Bauführer Bm , Ant , Schiener (110).

8, Bezirk:  Kochgasse 12, Bauabänderung , Ing , Hans Helmer,
Bauführer Bin , Paul Kreysa (18),

9 , Bezirk:  Liechtensteinstrahe 45 a, Bauabänderung , Bauführer
Bm . Edmund Melckier und Ing . Steiner (22).

„ „ Liechtensteinstraße 44, Bauabänderung , Baufiihrer M,
Neumann u . Co,, Korkstein- u, Baumaterialien-
fabrik (36).

„ „ Kinderspitalgasse 6, Bauabänderung , Verwalt , d. St,
Anna Kinderspitaleö , Bauführer Bm , Kliment u,
Co , (171),

12, Bezirk:  Meidling « Hauptstraße 46, bauliche Uingestaltung.
Josefine Haberzettel , Bauführer Bm , Rudolf Hartl(20),

, „ Oswaldgasse 3, bauliche Umgestaltung , Adalbert Wolf,
Bauführer Bin , Karl Haas (21),

„ „ Rosaliagasse 27, bauliche Umgestaltung , Rudolf Kohn,
Bauführer Bm , Josef Haunzwickl (6581) ,

„ „ Schönbrunnersttaße 180, bauliche Uingestaltting , Jo¬
hann Schediwy , Bauführer Bm , Adolf Schmidt
(6618).

13. Bezirk:  Speisingerstraße 17, Mauerauswechslung , Karl Haupt,
Bauführer Bm . Vinzenz Heinz (10.W6/36 ).

„ „ Lainzerstraße 141, Werkzeughütte, Karl Winkler , Bau-
führ « Bm , Alois Sallabergcr (10,131/36 ),

„ „ Baumgartensttaße 16, Kelleroberlichte ini Vorleg¬
stufen , Gotthard Mogler , Bauführer Ziv .-Jng , f,
Hochbau Viktor Schnabel (9974/36 ),

„ „ Missindorfsttaße 13, Abtragen einer Scheidemauer , Tür
in Schaufenster u . Türabmauerung , Anton Wallisch,
Bauführer Bm , Otto Danzinger (9081/36).

„ „ Spallartgasse 11, Wärmekammer im Käsereibetrieb,
He-Li , Feinkäserei, Hennerbichler-Linke, Bauführer
Bm , Anton Orleth (29/37).

17, Bezirk:  Siedlg , Waldegghof , K.-P , 662/78 , Vergrößerung
eines Hauses , Heinz Rosinger, Bauführer Bm . Ing,
Christof Jahn (4752/36 ),

„ „ Weidmanngasse 28, Vergrößerung eines Betriebsrau¬
mes , Martha Bauer , Josef Polzer , Bauführer Mm,
Georg Hengl , Bin , Nassimbeni (4759/36 ),

„ „ Dornbacherstratze 113, Schuppen (Stall ), Rudolf
^Schulz , Bauführer Zm . Adalb , Beran (4832/36 ),

„ „ Schumanngasse 56, Garage , Mader , Bauführer Min,
Georg Hengl , Bm , Nassimbeni (4901/36 ).

„ „ Andergasse 54, Gärtnerhaus und Garage , Emilia
Karger , Bauführer Bm . Hans Schrepfer (4902/
36).

„ „ Alszeile 103, Magazin , Franz Urban jun, , Bauführer
Mm , Jos , Schwarzböck (5022/36),

„ „ Hauptstraße 106, Stockwerksaufbau, Anton Twaroch,
Bauführer Bm , Hairs Schneider (5096/36 ),

18, Bezirk:  Dürwaringstraße , E .-Z , 229, Pö, , hölzernes Einfa¬
milienhaus , I . N , Mataufchek, Bauführer Zur
Heim , Müller (3327/36 ). -

„ , Martinskatze 59, Raumunterteilung , Ing , Hans Ruh
baumer , Baufiihrer Mm , Josef Junik (1791/36 ),

,, , Neust , a , W,, E .-Z . 228, Garage aus Stall , Marie
Ringl , Baufiihrer Bm , Franz Breitmccker (3270/

18, Bezirk:  Baftiengasse 20, Raumunterteilung , Else Sgalitzer,
Bauführer Bm , Ing . Leo Sgalitzer (4474/ :i6).

„ „ Martinsnahe 41, Pfeilerabttagung , Joh . Franke , Bau-
führ« Bni . Ing . Joh . Groß (3341/36),

„ „ Wallrihstraße 43, aus W« kstätt« Wohnung , Ing . Ro-
bert Riehl , Baufillp « Min , Joliann Deimel (1750/
36),

„ „ Währiiigersttahe 158, Rauinvereinigung , Berta Guns-
heimer, Bauführer Miii , Josef Tuma (3594/36 ),

20, Bezirk:  Wallensteinskatze 50, Bauatänderung , Bauführer Bin,
Ing , Robert Wahle (21,306).

21, Bezirk:  Pragerstraße , O .-Nr , 124, Einbau von 3 Wohnungen,
Rudolf Wach, Bailführer Bin , I , Hirnschrodt (B
933/36).

„ „ Angerersttäße 18, K.-Nr . 535 , Parz , 57/58 , E .-Z . 23,
Gdb . Floridsdorf , Erste Floridsdorfer Spar - und
Borschußkassa, Baufiihrer Bm . Arnold u , Köhler
(B 956/36 ).

„ „ E .-Z , 32, Gst, 27/163 , Schwarzlackenau, Waschküche
und Abortzubau , Franz und Therese Mayerhofer,
Bauführer Bm . Fr , Hansa ! (B 984/36 ),

Grundteilungen.
13, Bezirk:  E .-Z , 135, 724, Lainz , Vinzenz Kodhm (10.142/36),
„ „ Hlltteldorf , E .-Z , 416, Parz , 669/22 , I , u , L, Schütz

(42),
„ „ Hütteldors , E .-Z . 992, Gst, 661/24 , H, Anders (94),
„ „ Ob .-Baumgarten , E .-Z . 71, Gst. 116/22, 116/13 . /14,

113/5 , /6, 116/15 , Wr , Tierschutzverein (144),
19, Bezirk:  E .-Z . 608, Unter -Sievering , Eugen u , Käthe Lang

(3- 268/36—B ),
„ „ E .-Z , 200 , 267, 295, 300, 554, Unter -Sievering.

Wenzel u , Gisela Hartl (3- 271/36 - B ),
„ „ E .-Z , 259, Ober -Döbling , Eduard u, Gisela Schwin-

burg (3—273/36 —B ),
21, Bezirk:  Aspern , E .-Z , 189, Gst, 519/50 , 1181/1, Dr , M . Hör-

watitsch (97).
„ „ Kagran , E .-Z , 20, Parz , 162, Elisabeth Brückl (195),
„ „ E, -Z . 498, Gdb , Hirschstetten, Rudolf Rabl (H252/

36).
„ „ E .-Z , 1066, Gdb . Kagran , Johann u , Therese Slezak

(H 254/36 ),
,. „ Parz . 718/13 u , 719/13 , E .-Z . 19, Gdb , Aspern . Mar¬

garete Beck (H 263/36 ),
Fluchtlinien.

2, Bezirk:  Scholzgasse 4, B , u, A, Breiter u , N . Siißlowitz (17),
7, Bezirk:  Neustiftgasse 79, Myrthengasse 9, Josesine Budin (158),

10. Bezirk:  An der Laaerstraße , E .-Z . 1686/X , Gst, Nr , 1450/15,
Marie Musch (Fl , 47).

12, Bezirk:  E .-Z , 1007, Gst, 293/3 , Gdb , Altmannsdorf , Amalia
Brust (39),

„ „ E .-Z , 234, 904 u , 905 , Gdb. Hetzendorf, Eduard Ko-
schik (6580).

13, Bezirk:  E .-Z . 394 , Teil Hietzing, Rudolf Krickl (10.026/36 ),
„ „ E .-Z , 903, Speising , Rosina Bendl (10.127/36 ),
„ „ E .-Z . 197, Ober -St , Veit , Ing , Leopold Fischer

(10,143/36),
17, Bezirk:  Ried Tiefau , 263 in E .-Z , 53/N , Gemeinde Wien,

264 in E .-Z . 129/N , Ther . zu Schwarzenberg , 265
in E .-Z , 91/N , Antonie Steinmetz (4718/36 ),

„ ., Gst, Nr . 796/5 , 797/4 in 228/D , Andergasse, Röntgen-
gasse, Herm , u, Hedwig Hofbauer (4865/36 ).

„ ,. Ried Tiefau , 259/1 in 88/N , Folba (4953/36 ),
„ „ Andergasse 54, Emilia Karger (5113/36 ),

18, Bezirk:  E .-Z , 1155/Pö, , Dr . Berecz (14/1037),
19, Bezirk:  E .-Z , 200, Ober -Sievering , Jos , Wagner -Löffler (1—

151/36—B ),
„ „ E .-Z , 67, Unter -Sievering , Ina , Karl König (I—

152/36 - B),
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V̂ ien, I., Î ibelun^enZasbe 8. 1'el.: 6-25-4-20 u. 8 25-4-21

19. Bezirke  Grinzingersteig (Dr . Lesford), M .-Abt . 25 (2—95/
36— B ).

21. Bezirk:  Baustelle 7, Gst. 1201, Parz . 7, Campong Ĝründe,
Gdb . Kagran , Alois Galous (C 476/36 ).

„ „ Äst. 874, Gdb . Kagran , nächst Kagraner Friedhof,
Wenzel Bartak (C 477/36 ).

„ „ Gst. 257, Gruppe 15, Siedlg . (vartenfreuiide , Stadlau,
Rudolf u . Katharina Jethal IC 478/36 ).

„ „ Gst. 1201/7, Campong -Gründe , an der Rugierstrasze,
Gdb . Kagran , Alois u. Stephanie Galous (C 479/
M ) .

„ „ Arbeiterstrandbadgasse, O .-Nr . 100, Gst. 1837, Qdt.
E .-Z . 630, Aloisia Punnner (C 480/36).

„ „ E .-Z . 756, Parz . 1091/152 , Am Miihlliäufel , Anna
Schmisdehausen (C 481/36 ).

„ „ E .-Z . 1239 Gst. 1201/9, an der Rugierstraße , Cam-
pong-Siedluug , Gdb . Kagran , Friedr ., Franziska
u. Friederike Striegl (C 482/36 ).

„ „ E .-Z . 1239, Gst. 1201/41 , an der Rugierstraße , Cam-
Pong-Gründe , Gdb . Kagran , Rosina u . Marie No-
l>iva (C 483/36 ).

Marktamt der Stadt Wien.
Lebensmittelzufuhren aus den Wiener Märkten in der Woche

Vom 3. bis 9. Jänner 1937.
Grünwaren : Zufuhren : 20.027 s , um 1576 t, mehr als in der

Vorwoche. Die Zufuhrenerhöhung wurde durch stärkere Anlieferungen
von Gemüse aus Italien bewirkt . Neu kamen Tomaten von den
Kanarischen Inseln auf den Markt . Preisverbilligungen wareir zu
verzeichnen bei : Artischocken, ägypt . Melanzani , Weißkraut , Sprossen¬
kohl und Vögerlsalat und Spinat (bei letzterein wurde die Preis¬
senkung durch sehr starke Anlieferungen aus Italien bewirkt). Teurer
wrrrden : Kohl und Endiviensalat . An AuslaiÄsgemüse ist eingelangt
aus : Ägypten:  Tomaten , Erbsen , Fisolen , Melanzani , Zucchetti.
Belgien:  Spargel , Bleichsellerie und Zichorie . Kanar . Inseln:
Tomaten . Tschechoslowakei:  Kraut , Kren , Schwarzwurzeln.
Deutschland:  Kren . Frankreich:  Artischocken , Häuptelsalat.
Holland:  Schwarzwurzeln . Italien:  Karfiol , Endivien -, Häup¬
tel- und Bummerlsalat , Erbsen , Feunocchi , Spinat , Kochsalat und
Artischocken.

Auf dem Naschmarkte notierten im Kleinhandel : Arti¬
schocken per Stck. 90—170, Karfiol per Stck. la 50—80, IIu 25—50,
Suppenkarfiol 10—25, Melanzani per Stck. 140—180, ägypt . Erbsen
Per /cs 230—260, ital . 210—250, ägypt . Bohnen per /es 380—400,
ägypt . Tomaten per /c§ 180—200, kanar . 210 —240, Kohl per Stck.
7—22, per /cs 30—36, einheim . Weißkraut per /cs 8—18, Rotkraut
30— 40, Sprossenkohl per /cs 80—120, Vögerlsalat 130— 180, ital.
Bummerlsalat per Stck. 20—30, ital . Häuptel 25—36, franz . 50—60,
ital . Kochsalat per Stck. 60—80, breiO und seingekrauster Salat per
Stck. 15—28, Wiener Blätterspinat 100—120, Stengel 60:—90, ital.
80—100, Kohlrabi per Stck. 6—20, per /cs 24—26, Salatrüben per
/cs 18—30, Schwarzwurzeln per /cs hies. 70—90, ausländ . 130—IdO,
Salatsellerie Per Stck. I«. 18—38, II » 6—18, Per /cs 40—70, Zwiebel
gelb per /cs 16—22, Gärtner 20—22.

Kartoffel » : Zufuhren : 6485s , um 582s mehr als in der
Vorwoche. Ter Markt war gut beschickt, die Nachfrage aber noch
immer ziemlich flau . Sandkarltoffeln verbilligten sich um 8 p'. Aus

«ic « iv , «nol .ocos « 8scis

dem Naschmarkte notierten im Kleinhandel Per /cs : Gelbe 10—11,
Rosen 12—15, Juliperle 15—23, Kipfler 19—24, Sandkartofseln 70
bis 90.

Obst : Zufuhren : 2605 s , um 3697 s weniger als in der Vor¬
woche. Der große Rückgang wurde durch die sehr geringe Nachfrage
nach Obst verursacht . Der Absatz an Apseln ist beispielsweise sehr
schwach. Erstmalig kamen franz . Strudleräpfel auf den Markt . Sie
fanden fast gar keine Nachfrage. Die Marktlage ist fast unverändert
geblieben, nur bei inländ . Apfelsorten waren Preisschwankungen zwi¬
schen 5 und 15 p zu verzeichnen. An Auslandsobst ist eingelangt
aus : Frankreich:  Apfel . Italien:  Apfel , Birnen , Kastanien.
Spanien:  Trauben . Auf dem Naschmarkte notierten im Klein-
Handel per /c.y : Spanische Weintrauben 150:—170, Apfel hies. Krumm¬
stiel 70 - 80,' Weinler 86- 96, Bohn 66 - 86, Maschanzker 66- 76,
Wirtschaftsware 60—70, Strudler srarrz. 80—90, ital . 90—100, ver¬
schiedene Tiroler Edelsorten Kistenware 120—230, rinfusa 100—170,
Pastorenbirnen 70—80, Spezimentiner 90— 110, ital . Alexander 130
bis 170, Kaiser 110—160, Winter Dechant 120—160, ausländ.
Nüsse 110—140, Bananen 150—220.

Agrumen : Zufuhren : 6930 s , um 2490 s tveniger als in der
Vorwoche. Die Zusuhrenverminderung wurde durch geringere An¬
lieferungen aus Italien verursacht. Ital . Orangen verbilligten sich
um 5—20 p , auch ital . Mandarinen verbilligten sich. Ital . Zitronen
erfuhren im Großhandel eine Preiserhöhung um 100 p per Kiste, die
sich aber im Kleinhandel bisher nicht auswirkte . Auf dem Nrsch-
inarkte notierten im Kleinhandel per /cs : Blutorangen 100—120, Lu¬
xuspackung 120—150, span. Navelorangen 90—110, gelbe 70—100,
LuxuspacOing 120—140, spanische gelbe 90—100, ital . Mandarinen
100—110, Luxuspackung 120—130, spanische Mandarinen 90—100,
Zitronen per Stck. 7—10.

Pilze : Zufuhren : 10 s , um 4 s weniger als in der Vor-
Woche. Marktlage unverändert . Auf dein Naschmarkte notierten im
Kleinhandel per /cs : Champignons 350 —4M , offene (ältere) Ware
200—300.

Butter : Zufuhren : 194 s , um 26 s mehr als in der Vorwoche.
Preislage unverändert . Auf dein Naschmarkte notierten im Klein-

- Handel Per /cs : Teebutter Paket. 440—480 , offen 420—460, Tisch-
butter 400—420, Kochbutter 340—360.

Eier : Zufuhren : 784.000 Stück, um 147.MO Stück mehr als
in der Vorwoche. Die Preise haben sich um 1—2 p ermäßigt . Aus
dein Naschmarkte notierten im Kleinhandel per Stck. : Frischeier 16
bis 18, Kühlhaus 13V-, eingelegte 14.

Rindermarkt : Auf dem tzauptmarkte wurden lu Ochsen zu Vor¬
wochenpreisen, Ila . und lila Däne zu festen Vorwochenpreisen verkauft.
Gute Kühe wurden zu Vorwochenpreisen gehandelt . Bei geringem
Angebot und flottem Abverkauf notierten In Stiere fest vorwöchent-
lich, 11a und lila zu Vorwochenpreisen. Beinlvieh verteuerte sich
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um l —2 p per /,'//. Nachmarkt : Ruhiger Geschäftsgang , Hauptmarkt¬
preise . ES notierten in den Qual . In , lla , lila : Ochsen inländ . !>0
bis 15,-l, jugoslaw. 105—140, rumän . 110—155, ungar . 105— 155,
Stiere 90 —116, Kiihe 88— 110, Beinlvich 60—87.

Schweinemast : Auf dem Hauptinarkte verteuerten sich bei ge-
ringem Angebot la Fleischschweine um 3 p , mindere und mittlere
Ware bis um 5p per /er/ ; schwere Fleischschweine teilweise auch um
mehr . Ungar . Herrschaftsfettschweine waren weniger gut gefragt und
wurden zu Vorwochenprcisen gehandelt , die übrigen Sorten verteuer¬
ten sich um 2—3 p per /,// . Nachmarkt : Belangloser Geschäftsver¬
kehr, Hauptmarklpreise . Es notierten in den Qual . la , lla , lila:
Fleischschweine lebend 150—175, Fettschweine lebend 150—168.

Jung - und Stechvichmarkt : Lebende Kälber wurden gegenüber
der Vorwoche um 10 p teurer , Weidner Kälber verteuerten sich um
35—40 p per /,// . Weidner Fleischschweine verteuerten sich um 15
bis 20 p , Weidner Fettschweine notierten stark vorwöchentlich. Der
Verkehr in den anderen Kleintiergattunaen , deren Preise sich an die
Vorwoche hielten, war belanglos . An Rindfleisch wurden als Bei-
ladung 6028/, '// zugeführt . Die Verkaufspreise waren per Viertel
130—200 p per /,// . Es notierten in den Qual . la , Ils , lila : Kälber
lebend 140—180, ausgeweid . 185—240, Fleischschweine ausgew . 195
bis 220, Fettschweine ausgew . Io 190—198, lla 186, Lämmer aus-
gew. la 140, lla ILO—120, Schafe ausgew . im Fell lila KIO, Kitzen
ausgew . la 180, Ziegen ausgew . 50—80.

Großmarkthallc , Abt . f. Flcischware » : Die Gesamtbahnzusuhren
betrugen 16 Waggons mit 85,5 /, waren somit um 18,7 k größer als
in der Vorwoche. Großhandel:  Der Verkehr war rege, die Nach¬
frage sehr gut . Da die Zufuhren im Verhältnis zur Nachfrage knapp
waren , zogen sämtliche Waren im Preis an . Auch Speck wurde an¬
fänglich teurer, ließ aber dann zu Wochenende wieder nach. Teurer
wurde : Rindfleisch la um 10—20p <200—240), lla um 10—15 p
(150—200), lila um 10—20 p (130—160), Kalbfleisch vord . Stutzen
um 20 —40 p (160—200), hint . Stutzen um 30p (270—3M ),
Schweinefleisch abgezogen Karree in den unteren Grenzen um 5 p
(220—250), lplbe abgezogene jugoflaw . (184—200), Jungschweine-
flcisch: Karree in den unt . Grenzen uni 10 p (240—260), Schlegel um

c/s/ ' ^ // 7/ 6 ^/ 7/s

10 p (215—220), Schulter um 10 p (200—220), Bauchfleisch (180 bis
200), Kälber inländ . um 30—35 p <180—230), poln . um 20—30 p
(180—190), ungar . um 10—15 p (200—210), Fettschweine um 5
bis 10 p (185—205), halbe abgezogene bis 20 p (200—215), Fleisch¬
schweine um 10—20p (180—220), Schafe bis zu 40p (sehr geringe
Zufuhren ) (100—160), Lämmer bis 30 p (IltO—160), Schweine¬
schmalz, Darm - und Bandlfett um 5—10 p (200—2N ), Speck um
5— 10p (185—205). Kleinhandel:  Auch hier war die Nach¬
frage gut . Kalbfleisch verteuerte sich entsprechend dem Großhandel
durchwegs um 2L—40 p , während abgezog. Schweinefleisch, das mich
sehr gut gefragt war , nur in den unt . Grenzen um 20 p anzog . Rind¬
fleisch notierte bis Freitag zu unveränderten Vorwvcheupreisen, erst
Samstag machte sich ein Anziehen der Preise bemerkbar. Fettstoffe
blieben unverändert . Teurer wurden : Kalbfleisch, vord. um 2L—40 p
(220—240), hint . um 40 p (300—320), Schulter ausgelöst in den
unt . Grenzen um 20 p (U0 ^ 360), Schnitzel bis 40 p (440 —540),
Schweinefleisch abgesogen Schopfbraten in den unt . Grenzen um 20 p
(260— Schnitzel in den unteren Grenzen um 20 p (320 bis
360 ), Schulter in den unteren Grenzen uni 20 p <240—Ä0 ), Schul¬
ter ausgelöst um Alp (300—340), Jungschweinefleisch in den
unt . Grenzen um 20 p , Karree (280—300), Schopfbraten (260—280).
Billiger wurde : Jungschweinefleisch , Bauchflcisch in den unt . Grenzen
um 20 p (223- 260).

Wildbret - und Geslügelmarkt : Die Nachfrage ging nach den
Fe erlagen auf das Normalmaß zurück, die Preise ivarcn rückgängig.
Nur steir. Poularden , die in unzureichender Menge aus den Marlt
kamen, verteuerten sich bis zu 20 p . Federwild war gleichfalls nur in
geringen Mengen auf dem Markt und daher teilweise teurer . Wild¬
bret blieb im Preis unverändert . Es verbilligten sich Backhühner per /,//
bis 20 p , Brathühner per /,// bis 20 p, ungar . Poularden bis
zu 40 p , Fettenten per /,'§ um 20 p , Fettgänse per /,// um 10
bis 20 p . Preise : Backhühner per /,// 280—350, per Stck. 200
bis 280, Brathühner per />// 280—350 , per Stck. 300— 480, Sup¬
penhühner per /,// 250—280, ungar . Poularden per />'// 280 —350,
steir. 340—400, Fettenten per /es 260—300, Fettgänse per /,// 240
bis 280, Fasan per Stck. 200—400, Rebhühner jung per Stck. 150
bis Ml , alt ILO—120, Hirschfleisch, Schulter per />'// 170—240,
Schlegel 250- 400 , Filet 400 - 500, Rehschulter per /.'// 180—200,
Rshrücken und Schlegel 280 —350, Hasen im Fell per Stck. 300—600,
ohne Fell 300—550, Hasenbraten , Rücken und Laus per Stck. 300
bis 450, Hasenrücken oder Lauf 150—250, Hasenjunges per Stck.
10il- 130.

Zentralfischmarkt : Zufuhren : Kabeljau Deutschland 2563/rp
100, Dänemark 1260 />// 100—130, Filet Dänemark 2480 /»// 160—180,
Deutschland 3650/er/ 160, Seelachs Holland 4000 /,// 90, Dänemark
585/,/ / 90, Seelachs -Filet Deutschland 150 />'// 140, Silberlachs Däne¬
mark 775/,/ / 130—140, Angler Deutschland 63/,/ / 240, Karpfen
lebend steir. 2900/,/ / 190, ungar . 7500/, '// 190, jugoslaw . 11.288/,//
190, Nerflinge lebend n .-ö. 100/, '// 180, Weißfische lebend n.-ö.
600 /,</ 120, tot n .-ö. 100 />// 80 ; alles per 1 /,// im Großhandel.

Alle Preise in Groschen.

Die Nathauswoche
Wien, 16. Jänner 1937.

Die Mutter des Bürgermeisters gestorben.
Bürgermeister Richard Schmitz hat durch das Ableben

seiner Mutter, Frau Karoliue Schmitz,  geb. Nimme-
richter, die am 5. d. M. selig in dem Herrn entschlafen ist,
einen schweren Verlust erlitten. Tie Verstvrbene wurde in
der Lueger-Gedächtniskirche des Zentralfriedhofes aufgebahrt
und am 7. d. M. zur ewigen Ruhe bestattet, wobei Kardinal
I n n i tzer nach einer heiligen Messe die Einsegnung in
der Kirche und am Grabe vornahm. An dem Leichenbegäng¬
nis nahmen außer der großen Familie der Verstorbenen,
ihren Kindern, Enkeln und Verwandten, Bundespräsident
Miklas,  hohe Funktionäre des öffentlichen Lebens
und viele Freunde teil. Zum Seelentroste der Verstorbenen
wurde am 9. d. M. in der Pfarrkirche St. Evangelist in Fa¬
voriten eine Seelenmesse gelesen, der auch der Apostol. Nun¬
zius Cicognani  beiwohnte, ebenso fand am 12. d. M. in
der Votivkirche eine hl. Seelenmesse statt, der neben der Fa¬
milie des Bürgermeisters die Spitzen des Wiener Magistrates
beiwohnten.
Ehrung verdienter Männer.

Im kleinen Saal des Wiener Rathauses überreichte
Bürgermeister Richard Schmitz am 14. d. M. dem ehe-
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maligen Bczirksrat des 15. Bezirkes Friedrich Bar¬
thelme  für sein vieljähriges verdienstvolles Wirken in der
Bezirksvertretnng und seine 25jährige ersprießliche charita-
tive Tätigkeit, den Fürsorgeräten Rudolf Leisner  und
Karl R n h m a n n s e d c r für mehr als 25jähriges ver¬
dienstvolles Wirken auf dem Gebiete des Fürsorgewesens,
dem Obmann des Ortsschulrates Meidling Josef P ribhl
für sein mehr als 25jähriges verdienstvolles Wirken im
Ortsschulrate seines Bezirkes, dem Provinzial der österrei¬
chischen Ordensprovinz der Barmherzigen Brüder ? . Geb¬
hard Seitz für seine vieljährige Wirksamkeit im Kranken¬
hause des Ordens und wegen besonderer Verdienste um die
Wiener Bevölkerung und schließlich der Freiwilligen
2 i e d l u n g s f e u e r w e h r Simmering  wegen ihres
vieljährigen verdienstvollen Wirkens auf dem Gebiete des
Feuerlöschwesens die GoldeneSalvator - Medaille,
wobei er die jahrzehntelange Tätigkeit der Ausgezeichneten im
Dienste der Stadt Wien würdigte. Ter Feier wohnten die
Familien und Freunde der Ausgezeichneten sowie Bezirks¬
vorsteher und Fürsorgeräte bei.
Künstlerehrunq durch die Stadt Wien.

Bürgermeister Richard Schmitz hat dem Komponisten
Professor Dr . Wilhelm Kienzl  anläßlich seines achtzigsten
Geburtstages und der HofschauspielerinLotte Medelsky
anläßlich ihres vierzigjährigen Burgtheaterjubiläums den
Ehrenring der Stadt Wien verliehen. Tr . Wilhelm Kienzl
hat sich als Schöpfer unvergänglicher Werke hohe Verdienste
um das österreichische Musikwesen und um den Ruhm Wiens
als Musikzentrum erworben. Lotte Medelsky hat in vier De¬
zennien durch ihre hohe Kunst ungezählten Wienern unvergeß¬
liche Stunden bereitet und mit dazu beigetragcu, daß der
Ruhm der vornehmsten Bühne auf deutschem Boden weit
hinaus in alle Welt gedrungen ist.
Vorbereitungen für den Ball der Stadt Wien.

Für den am 4. Februar d. I . in sämtlichen Festräumen
des Wiener Rathauses stattfindenden Ball der Stadt Wien
sind die Vorbereitungen bereits in vollem Gang. So hat am
12. d. M. das Herrenkomitee seine konstituierende Sitzung
abgehalten, ebenso versammelte sich am 14. d. M. in der
Volkshalle des Rathauses das Jung -Damen- und -Herren¬
komitee zu seiner ersten Sitzung; außerdem hat sich das Ta-
menkomitee konstituiert.
Ausländische Journalisten auf dem Kahlenberg.

Anläßlich der am 14. und 15. Jänner in Wien stattgcfundenen
Tagung der Federation Internationale >della Presse Cinematographi-
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que, zu der Vertreter der Filmjournalisten der bedeutendsten euro¬
päischen Länder erschienen waren , begrüßte Vizebiirgermcister Lahr
am 14. d. M . die Tagungsteilnehmer , die, einer Einladung der Stadt
Wien folgend, im Kahlenbergrestaurant erschienen waren . Die Gäste
äußerten sich in begeisterten Worten über die schöne Lage der Stadt
Wien und die prachtvoll angelegte tzöhenstraße.

Nunclschciu
Erfolgreiches Wirken der Lehrlingsfnrsorge-Aktion.

Die Lehrlingssürsorgeaktion hat in ihrer sozialen und fürsorge-
rischen Tätigkeit auch im Vorjahr einen sehr erfreulichen Aufstieg zu
verzeichnen. Wenn die Förderung der Lehrlingsfürsorgeaktion in so
hohem Maße von allen Behörden und Instituten erfolgte , so verdankt
sie dies vor allem ihrem Vorsitzenden Bundesminister für soziale Ver¬
waltung Hofrat Dr . Resch , der besonderen Förderung durch Bürger¬
meister Schmitz sowie der Unterstützung durch die Krankenkassen
Österreichs, die Kammer für Arbeiter und Angestellte und die Vater¬
ländische Front nicht vergessen.

Die Anmeldungen für diese Erholungsaktion stiegen von 11.624
im Vorjahr am 13.414, und zwar 7195 Lehrlinge und 6219 Lehr¬
mädchen. Aus Wien waren es 11.953, aus Niederösterreich 828, aus dem
Burgenland 73, aus Steiermark 354, aus Oberösterreich 34 und aus
Salzburg 172. Die Entsendungen in die Heime stiegen von 6752 im
Vorjahre auf 8769, von 58 auf 65 Prozent der Angemeldeten . Im
abgelaufenen Jahr waren die Erholungsheime in Bad Fischau a . d.
Schneebergbahn und in Bruck a . d . Leitha das ganze Jahr geöffnet,
die übrigen Heime nur im Sommer . In Bad Fischau waren 3194,
in Grödig 966 und in Gobelsburg 460, insgesamt 4560 Lehrlinge;
in Bruck a. d. Leitha 1320, in Bad Fischau 52, in Wieselburg 1617,
in Grödig 896 und in Atzenbrugg 324, insgesamt 4209 Lehrmädchen,
zusammen 8769 Pfleglinge mit 290.540 Verpflegstagen . Bei der Aus¬
nahme der Pfleglinge wurden folgende Krankheitserscheinungen kon¬
statiert : Blutarmut 3971 Fälle , Lungcnspitzenkatarrh 407, Asthenie
2601, Bronchitis 119, Untercntwicklung 221, Unterernährung , 620,
Hilusdrüsen 150, Neurasthenie 133, Rekonvaleszenz nach Operation 166,
Drüsenanschwellung 4H, Struma 29, Neurose 25, R» chitis 38, Tbc
gefährdet 24, Vitium cordis 91 Fälle und 131 verschiedene Fälle . Die
häufigsteir Berufe waren : Schlosser 391, Praktikanten M , Tischler
288, Mechaniker 207, Schneider 185, Dreher 80, Friseure 74, Schrift-
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scher Ii3 und Installateure 62 . Von den Lehrmädclren tvaren unter
anderen Schneiderinnen 772 . Praktikantinnen 211 , Weißnäherinnen
183 , Modistinnen 169 , Berkäuferinnen 117 und Friseurinnen 89 . Durch
schmackhafte und abwechslungsreiche Zusammenstellung der Speisenfolge
war eine sehr erfreuliche Gewichtszunahme bei den Pfleglingen zu ver¬
zeichnen . 4423 Lehrlinge haben 10 .590 Kilogramm , 4102 Lehrmädchen
9803,50 Kilogramm , zusammen 8525 Pfleglinge 20 .393,50 Kilogramm
zugenommen , was einen Durchschnitt von 2,23 Kilogramm ergibt . In
einzelnen Fällen ergaben sich Zunahmen bis 8,5 Kilogramm . Von den
entsendeten Pfleglingen entfallen aus die Arbeiterkrankenversicherungs¬
kasse Wien 2670 (30,4 Prozent ) , auf alle anderen Krankenkassen Wiens
und der Bundesländer 1399 (15,9 Prozent ) ; 966 <11,1 Prozent ) waren
arbeitslos mit und ohne Unterstützung , 2400 (27,3 Prozent ) schul¬
entlassen , sonstige waren 4-14 (5,1 Prozent ) . Auf das Kinderferienwerk
der Vaterländischen Front entfielen 890 (10,2 Prozent ) .

Alljährlich werden von Fachleuten die sanitären Anlagen und
Vorkehrungen sowie die Wasserversorgung der Heime überprüft . Für
Badegelegenheiten ist in allen Heimen vorgesorgt . Ebenso ist ein gut
eingerichtetes Krankenzimmer vorhanden , weiters ein Ordinations-
raum und eine Hausapotheke . Diese sanitären Vorkehrungen , die um¬
sichtige Arbeit des Heimpersonals und die sofortige ärztliche Behand¬
lung der Erkrankten führten daM, - daß die Heime von Infektions¬
krankheiten und schweren Krankheitsfällen der Pflegling « verschont
blieben . Durch die Erfolge der Lehrlingsfürsorgeaktion angeregt , kom¬
men alljährlich Gäste aus dem Ausland , um diese soziale Einrichtung
kennenzulernen . Ebenso bekunden viele Anfragen aus dem Ausland
sowie ausführliche Berichte in verschiedenen angesehenen Zeitungen des
Auslandes das starke Interesse für die österreichische Lehrlingsfürsorge,
aktion , die in ihren Erholungsheimen seit 1918 bis Ende 1936 insge¬
samt 142 .466 Pfleglinge mit 3,663 .866 Verpflegstaaen unterge-
bracht hat.

Der Wiener Fremdenverkehr im Oktober und November 1836.
Der Polizeiausweis mekdet , das; im Oktober 1936 in Wien

insgesamt 37 .375 Fremd « abgestiegen sind , und zwar 32 .453 in
Hotels , 3945 in Privatwohnungen , 799 in Pensionen und 178 in
Sanatorien . Von den Gästen kamen : 12 .537 aus dem übrigen Oster-
reich , 55 aus Ägypten , 20 aus sonstigen afrikanischen Staaten , 76 aus

Argentinien , 24 aus Brasilien , 25 aus Kanada , 916 aus 11. S . A .,
135 aus sonstigen amerikanischen Staaten , 27 aus China , 80 aus
Japan , 79 aus Palästina , 98 aus süchtigen asiatischen Staaten,
49 aus Australien , 30 aus Albanien , 157 aus Belgien und Luxem¬
burg , 208 aus Bulgarien , 133 aus Dänemark , 5028 aus Deutschland,
56 aus Estland , 34 aus Finnland , 485 aus Frankreich und Monako,
108 aus Griechenland , 1487 aus Großbritannien , 1107 aus Italien,
1156 aus Jugoslawien , 98 aus Lettland , 81 aus Litauen , 435 aus
den Niedetlanden , 99 aus Norwegen , 1758 aus Polen , 18 aus Po»
tugal , 838 aus Rumänien , 59 aus Rußland , 219 aus Schweden,
1003 aus der Schweiz und Liechtenstein , 52 aus Spanien , 5683 aus
>der Tschechoslowakei , 109 aus der Türkei und 2759 aus Ungarn.

Im November 1936 sind in Wien insgesamt 27 .149 Fremde
abgestiegen , und zwar 23 .787 in Hotels , 2504 in Privatwohnungen,

696 in PensiPien und 162 in Sanatorien . Von den Gästen kamen
11 .189 aus dem übrigen Österreich , 51 aus Ägypten , 36 aus sonstigen
afrikanischen Staaten , 30 aus Argentinien , 16 aus Brasilien , 11 aus
Kanada , 505 aus U . S . A ., 130 aus süchtigen amerikanischen
Staaten , 55 aus China , 69 aus Japan , 47 aus Palästina , 74 aus
sonstigen .asiatischen Staaten , 24 aus Australien , 39 aus Albanien,
95 aus Belgien und aus Luxemburg , 147 aus Bulgarien , 61 aus
Dänemark , 15 aus Danzig , 2770 aus Deutschland , 30 aus Estland,
44 aus Finnland , 286 aus Frankreich und aus Monako , 92 aus
Griechenland , 748 aus Großbritannien , 857 aus Italien , 776 aus
Jugoslawien , 57 aus Lettland , 39 aus Litauen , 247 aus den Nieder¬
landen , 58 aus Norwegen , 1156 aus Polen , 19 aus Portugal,
597 aus Rumänien , 163 aus Schiveden , 668 aus der Schweiz und

aus Liechtenstein , 40 aus Spanien , 3406 aus der Tschechoslowakei,
86 aus der Türkei , 2255 aus Ungarn und 61 aus der ll . d . S . S . R.

Die Wiener Kongresse 1937.
Nach den bei der Fremdenverkehrsstelle der Stadt Wien vor¬

liegenden Anmeldungen wird auch in diesem Jahre eine Reihe inter¬
essanter Kongresse und Tagungen in Wien stattsinden . Anfangs Jän-
ner wurde bereits ein Kongreß des Internationalen Komitees für
Anthropologie und Eugenik veranstaltet , diesem folgte von ; 5 . bis
10 . Jänner die Tagung der „ Confederation internationale des
etudiants " und am 14 . und 15 . Jänner eine Tagung der Jirternatio-
nalen Filmkammer , zu der Vertreter der großen ausländischen Wo¬
chenschauen nach Wieir kamen und hier Ausnahmen machten . Die
eigentliche Kongreßsaison beginnt aber erst im Mai mit dem Inter¬
nationalen Kongreß der Zeitungsverleger . Für den gleichen Monat
ist noch eine Tagung der Internationalen Studienkommission für
motorlosen Flug , ferner für den 24 . Mai ein Kongreß der mittel¬
europäischen Gewerbeinspektoren und für Ende Mai der Internatio¬
nale Handwerkerkongreß vorgesehen . Zu den Pfingstfeiertagen ist ein
großer Internationaler Kongreß für Heilpädagogik in Aussicht ge¬
nommen . Auch der Kongreß des Internationalen Hotelbssitzervereines
soll im kommenden Frühjahr stattsinden . Diesen Tagungen reiht sich
im Juni der Internationale Kongreß der Straßenbahnen , Klein¬
bahnen und der öffentlichen Krastfahrunternehmungen an ; vom
28 . Juni bis 2 . Juli ist dann noch ein Internationaler evangelischer
Missionskongreß angemeldet . Für die erste Hälfte Juli ist der
I . Internationale Kurzwellenkongreß in Aussicht genommen.

Ein Wiener Faschingsfilm.
Zur wirkungsvollen Propaganda für den Fasching in Wien

hat der Verein „Wiener Festausschuß " einen Film für das Vorpro¬
gramm der Kinos anfertigen lassen , der einen Querschnitt durch das
Wiener Leben zur Faschingszeit bietet . Den Kern des Filmes bilden
wohlgclungene Aufnahmen der großen Faschingsfeste des letzten Win
ters , und ztvar des Opernballes , des Balles der Stadt Wien , des
Gschnasfeslcs und des Jägerballcs . Der Eissport , der Wiener Heurige
und das Vergnügungsleben bei Nacht ergänzen diesen Film auf das
glücklichste , ebenso auch Ansichten des winterlichen schneebedeckten
Wiens . So bietet dieser Film in seiner Gesamtheit eine außerordent¬
lich glückliche Lösung des Problems ., das Leben einer Großstadt zu
einer bestimmten Jahreszeit in einer Form darzustellen , die für die
Fremden anziehungskräftig ist. Gerade die photographische Wiedergabe
im Film verleiht dieser Propaganda Wahrhaftigkeit und daher auch
Glaubwürdigkeit . Der Film , der , ebenso wie der bereits früher mit
großem Erfolg gezeigte Film „Buntes Wien " , vom Regisseur Ziegl-
mayer gedreht wurde , wird nicht imr in den Kinos Wiens und der
Bundesländer , sondern auch in jenen der Nachfolgestaaten , Deutsch¬
lands , der Weststaaten und Italiens laufen und dürfte viele neue
Freunde für den Fasching in Wien werben.

Photowettbewerb der Fremdenverkehrsstelle der Stadt Wien.
Die Fremdenverkehrsstelle der Stadt Wien trisst schon jetzt Vor¬

sorge , um geeignetes Photomaterial für die Werbung zum nächst¬
jährigen Fasching zu erlangen . Je lebendiger und interessanter das
Bildermaterial ist, das das winterliche und Faschingsleben in Wien
darstellt , um so wirksamer wird sich auch die Werbung gestalten
lassen.

Aus dieser Erwägung hat die Frcmdenverkehrsstelle der Stadt
Wien im Einvernehmen mit der Photographenzunft und dem Ver¬
band der Amateurphotographen -Vereine ein Preisausschreiben veran¬
staltet , das das Wiener Leben während der Faschingszeit zum Gegen-
stand hat . Es sollen Bilder von Bällen aller Art , Vergnügungsstätten,
Theatern , Konzerten , Kaffeehäusern , Gasthäusern und Heurigen , kurz
von allen jenen Orten und Lokalen zur Prämiierung oder zum An¬
kauf eingereicht werden , die in ihrer Gesamtheit das gesellschaftliche
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Leben Wiens und des Faschings veranschaulichen. Auch das Ein¬
kaufstreiben in den Wiener Geschäften, Modeschauen und das Leben
der Fremden in den Wiener Hotels soll Gegenstand dieses Preisaus¬
schreibens sein.

Dis Frisj für die einzureichenden Arbeiten ist bis 1. März 1937
festgesetzt. Die näheren Bedingungen des Preisausschreibens sind für
Interessenten kostenlos bei der Fremdenverkehrsstelle der Stadt Wien
<7., Mariahilserslrahe 2) erhältlich.

Aus den Wiener Schulverhältnissen.
Der slete Geburtenrückgang bedingte mit Beginn des Schul¬

jahres 1936 iin Bereiche der Bundeshauptstadt Wien eine weitere
Verminderung der Zahl der Klassen, trotzdem bei der bisherigen
niedrigen Zahl von etwa :16 Kindern pro Klasse festgehalten wurde.
Um einerseits einen Überschuh an Lehrpersonen zu vermeiden , ander¬
seits weitere Neuanstellungen vornehmen zu können, wurden durch
das bestehende Abbaugesetz mit 30. September v. I . in Wien
226 Lehrpersonen in Len Ruhestand versetzt. Davoir traten 8 Lehr¬
personen freiwillig in den Ruhestand , 91 Lehrpersonen hatten mit
deni Stichtag vom 30. September 1936 ihre Dienstzeit vollendet
sd. i. 33>/s Jahre effektive Dienstzeit und 2V- Jahre Kriegsdienst-
mehrzeit), 17 das 60 . Lebensjahr erreicht. Von den abgebauten ver¬
heirateten Lehrerinnen sind 17 mit Angehörigen freier Berufe und
93 Lehrerinnen mit öffentlichen Angestellten verheiratet . Eine weitere
Maßnahme zur Erleichterung von Neuanstellungen war die Schaf-
jung einer Personallehrerstelle an allen Volksschulen mit mehr als
4 und weniger als 13 Klassen. (Bei mehr als 13 Klassen entfällt
die Lehrverpflichtung des Leiters .) Die Leiter (innen ) dieser Schulen
halten nunmehr 6 Wochenlehrstunden, die restlichen Stunden in der
Leiterklasse lMt die Personallehrkrast , die mich nur zu höchstens
10 Stunden Supplierung an der eigenen Schule herangezogen werden
kann.

Filmvorsührungsftelle der Stadt Wien.
Bei der Filmvorführungsstelle des Besonderen Stadtamtes II

wurden in der letzten Woche 21 Filme , darunter 8 Grohsilme , zur
Begutachtung vorgesührt , die mit einer Ausnahme die Vorsührungs-
bewilligung erhielten . 13 Filine wurden auch zur Vorführung vor Ju¬
gendlichen, die das 16. Lebensjahr noch nicht erreicht haben, zuge¬
lassen, unter diesen die Grohsilme „Armes -reiches Mädel " und „Das
Hofkonzert" .

Die Wiener Messen des Jahres 1937.
Der Termin der Wiener Frühjahrsmesse , die wie alljährlich im

unmittelbaren Anschluß an die Leipziger Messe abzehalten wird,
wurde für die Zeit vom 7. bis 14. März festgesetzt. Die Wiener Inter¬
nationale Herbstmesse findet vom 5. bis 12. September 1937 statt.

WirtschliftsstatiftischcÄ Jahrbuch 1936.
Das Wirtschaftsstatistische Jahrbuch 1936 bringt in neuer, über¬

sichtlicher Ausführung bei. erweitertem Umfange von 592 Seiten , ein¬
schließlich 560 Tabellen und Chronik der Ereignisse in der Welt und
in Österreich, die neueste Entwicklung der österreichischen Volkswirt¬
schaft. Hiebei werden dem Leser wertvolle Einblicke in die allgemeine
Wirtschaftslage , die einzelnen Wirtschaftszweige , Länder - und Ge¬
meindefinanzen , das Finanzwesen der Bundeshauptstadt Men , die
Bevölkerungsbewegung , die Lohne in den einzelnen Wirtschaftsgebieten,
die Preisentwicklung , das Arbeitslosenproblem und anderes mehr ver-

mitlelt . Begrüßenswert ist auch die neu durchgesührte Zweiteilung
in ein Textheft und vier Tabellenheste . Alles in allem eine äußerst
dankenswerte Arbeit der Kammer für Arbeiter und Angestellte in Wien,
der Hauptgeschäftsstelle des Gewerkschaftsbundes der österr. Arbeiter
und Angestellten.

Das Verwaltungsversahre ». Vierte , neubearbeitete Auflage der
Verwaltungsverfahrensgesetze . Mit erläuternden Bemerkungen , Ma¬
terialien und der einschlägigen Rechtsprechung. Herausgegeben von
Dr . Egbert Mannlicher , Senatspräsident a . D . des Verwaltungs¬
gerichtshofes , Mitglied der Kodifikationskommission , und Dr . Emme¬
rich Coreth , Senatspräsident des Bundesgerichtshofes . (Verlag der
Osterr. Staatsdruckerei in Wien.) — Das Erscheinen der vierten Aus¬
lage der Handausgabe „Das Verwaltungsverfahren ", die bereits nach
zwei Jahren der dritten Auflage folgt , füllt gerade in die Zeit , in
der die österreichischen Verwaltungsverfahrensgesetze vom Jahre 1925,
die am 1. Jänner 1926 in Kraft getreten sind, auf einen mehr als
zehnjährigen , unveränderten Bestand zuruckblicken können . Tie
Bedeutung dieses Gesetzeswerkes vom Jahre 1925 für die österrei¬
chische Rechtsentwicklung , aber noch darüber hinaus für die Rechts¬
entwicklung überhaupt — das Gesstzeswerk l)at inzwischen in einer
ganzen Reihe von Staaten (Tschechoslowakei, Polen , Jugoslawien)
eine zum Teile sogar wörtliche Nachbildung erfahren —, ist allgemein
bekannt und gewürdigt . Die elf Jahre der Geltungsdauer der Ge¬
setze sind daher nicht nur eine rein äußerliche Tatsache , sondern ein
für das Rechtsleben sehr gewichtiges Ereignis , das der vorliegenden
Neuauflage seinen Stempel ausdrllckt. An den bewährten Grund-
lagen der Behandlung des Stoffes wurde auch diesmal festgehalten.
Was aber diese Auslage von ihren Vorgängern unterscheidet, ist, daß
in die Kommentierung der einzelnen gesetzlichen Bestimmungen in
wesentlich erweiterten ! Umfang allgemeine Darlegungen über die
Grundbegriffe des Verwaltungsversahrensrechtes und über die Grund¬
gedanken der Gesetze verarbeitet wurden , so daß die Ausgabe an Stelle
einer kommentierten Gesetzesausgabe immer mehr den Charakter
eines Gesetzeskommentars gewinnt . Gleich den Vorgängern sieht auch
die Neuauflage eine Hauptaufgabe darin , den Zusammenhang mit den
anderen Gesetzen und Verordnungen herzustellen und so unter Be¬
rücksichtigung der gesamten neueren Entwicklung auf dem Gebiet des
Rechtes ein auf -die Jetztzeit abgestelltes Bild der Einpassung der
Verwaltungs .versahrensgesetze in das ganze Rechtssyster» zu geben.

Die Fürsorgeabgabe der bmidesunmittelbaren Stadt Wien samt
einem Anhang , enthaltend Nebengesetzeund sonstige Behelfe . Heraus-
gegeben von Dr . Franz Oeller und Tr . Hubert Ribitsch . Deutscher
Verlag für Jugend und Volk, Grs. m. b. H., Wien , 1. und Leipzig.

Diese Gesetzesausgabe bringt zunächst nach dem gegenwärtigen
Stand den Wortlaut sämtlicher Vorschriften über die Fürsorgeabgabe
der Bundeshauptstadt Wien . Die einzelnen Bestimmungen dieser
Vorschriften sind durch «ine erschöpfende Darstellung der umfangreichen
Rechtsprechung des Bundes - bzw. Verwaltungsgerichtshofes in mehr
als 400 ausführlichen Auszügen kommentiert , die paragraphenweise
nach sachlichen Gesichtspunkten zusammengestellt sind. Die Gesetzes¬
ausgabe soll aber nicht nur dem Praktiker einen , insbesondere im
Hinblick aus die seit Einführung der Fürsorgeabgabe in mehrfacher
Hinsicht grundlegend geänderte Rechtsprechung notwendig geworde¬
nen umfassenden und brauchbaren Behelf an die Hand geben, sie
soll vielmehr vor allem auch dem großen Kreis der Wiener Fürsorge-
abgabepflichtigen jene Aufklärungen vermitteln , die notwendig sind,
um über die einschlägigen Vorschriften entsprechend unterrichtet zu
sein. Über diesen vornehmlichsten Zweck hinaus bietet die Gesetzes¬
ausgabe mit Rücksicht auf die umfassende Darstellung der Rechtspre¬
chung auch für die Auslegung der Bestimmungen über die Lohn-
(Fürsorge -)abgaben der Bundesländer einen in vielfacher Hinsicht
zweckdienlichen Behelf, da die Regelung dieser Abgaben den Grund¬
zügen nach und oft wörtlich mit den Vorschriften über die Fürsorge-
abgabe der Stadt Wien übereinstimmt.
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